
44. Woche Freitag, 30. Oktober 2015

Am Samstag in Pfaffenhofen
ChurchNight in der Lambertuskirche Der Herbst

Das Glänzen der Natur ist höheres 
Erscheinen,
Wo sich der Tag mit vielen Freuden endet,
Es ist das Jahr, das sich mit Pracht 
vollendet,
Wo Früchte sich mit frohem Glanz vereinen.

Das Erdenrund ist so geschmückt, und 
selten lärmet
Der Schall durchs offne Feld, die Sonne 
wärmet
Den Tag des Herbstes mild, die Felder stehen
Als eine Aussicht weit, die Lüfte wehen.

Die Zweig‘ und Äste durch mit frohem 
Rauschen,
Wenn schon mit Leere sich die Felder dann 
vertauschen,
Der ganze Sinn des hellen Bildes lebet
Als wie ein Bild, das goldne Pracht um-
schwebet.

Friedrich Hölderlin (1770 - 1843)
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 31. Oktober; Frau Edith Lang, Ahornstr. 3, 
den 74.
Am 3. November; Herr Robert Jung, Am  
See 6, den 82.
Frauenzimmern:
Am 31. Oktober; Herr Kurt Schelling, Enzberger-
str. 21, den 74.
Am 5. November; Herr Horst von Olnhausen, 
Enzbergerstr. 4, den 72.
Weiler:
Am 5. November; Frau Monika Hönes, Bracken-
heimer Str. 26
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und 
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht 
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 30. Oktober 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Samstag, 31. Oktober 
Stadt-Apotheke Brackenheim,
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Sonntag, 1. November 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Montag, 2. November 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990
Dienstag, 2. November
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Mittwoch, 4. November 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Donnerstag, 5. November 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Freitag, 6. November 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 31. Oktober/1. November 
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld, Tel. 
07946/940049
TA Birkle, Maulbronn, Tel. 07043/6204

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburten:
Am 1. Oktober 2015 in Bietigheim-Bissingen; 
Leonora Gerisch, Tochter von Ralf Gerisch 
und Carmen Gerisch, geb. Weber, Güglingen-
Eibensbach, Tannenstraße 13/2

Am 13. Oktober 2015 in Sinsheim; Aliya Rosa 
Wiest, Tochter von Anna Wiest, Güglingen, See-
park 6
Eheschließung:
Am 24. Oktober 2015 in Güglingen; Tim Frederic 
Schaber, Güglingen, Strombergstr. 11, und Tugba 
Sen, Flügelaustr. 5, Güglingen.
Pfaffenhofen:
Geburt: 
Am 23. September 2015 in Bietigheim-
Bissingen; Alina Mayer, Tochter von Ruben 
Mayer und Sabrina Mayer, geb. Stenzel, Pfaffen-
hofen, Mörikestr. 3.

Informationen zum neuen 
Bundesmeldegesetz ab  
1. November 2015
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden 
erstmals bundeseinheitliche Vorschriften ge-
schaffen. Die wichtigsten Änderungen werden 
nachstehend vorgestellt:
Anmeldung einer Wohnung
Es bleibt bei der allgemeinen Meldepflicht. Wer 
eine Wohnung bezieht, hat sich innerhalb von 
zwei Wochen nach dem Einzug bei der Melde-
behörde anzumelden.
Folgende Ausnahmen von der Meldepflicht 
werden in das Bundesmeldegesetz neu auf-
genommen:
•  Wer in Deutschland aktuell bei einer Melde-

behörde gemeldet ist, und für einen nicht
länger als sechs Monate dauernden Aufent-
halt eine weitere Wohnung bezieht, muss sich 
für diese weitere Wohnung nicht anmelden.
Nach Ablauf der 6 Monate ist die Anmeldung
innerhalb von zwei Wochen vorzunehmen,
wenn die Wohnung tatsächlich weiter be-
nutzt wird.

•  Für Touristen, die sonst im Ausland wohnen
und im Inland nicht gemeldet sind, besteht
eine Anmeldepflicht nach drei Monaten.

•  Solange Bürgerinnen und Bürger aktuell bei
einer Meldebehörde in Deutschland gemeldet 
sind, müssen sie sich generell nicht anmelden, 
wenn sie in Krankenhäusern, Pflegeheimen
oder sonstigen Einrichtungen, die der Be-
treuung pflegebedürftiger oder behinderter
Menschen oder der Heimerziehung dienen,
aufgenommen werden oder dort einziehen.

Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers – 
Bestätigung
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht 
des Wohnungsgebers bzw. des Wohnungs-
eigentümers bei der Anmeldung und bei der 
Abmeldung (z. B. beim Wegzug in das Ausland). 
Damit können künftig sogenannte Schein-
anmeldungen wirksamer verhindert werden. 
Wohnungsgeber bzw. die Wohnungseigen-
tümer müssen den Mieterinnen und Mietern 
den Ein- oder Auszug schriftlich bestätigen. 
Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets 
bei der Anmeldung in der Meldebehörde vor-
zulegen.
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine 
Wohnung tatsächlich zur Benutzung über-
lässt unabhängig davon, ob dem ein wirksames 
Rechtsverhältnis zugrunde liegt.
Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigen-
tümer, der die Wohnung vermietet. Wohnungs-

geber kann aber auch eine vom Eigentümer 
mit der Vermietung der Wohnung beauftragte 
Person oder Stelle sein. So können zum Beispiel 
Wohnungsbaugesellschaften Eigentümer sein 
und durch vertretungsberechtigte Mitarbeiter 
die Wohnungsgeberbestätigung abgeben. Auch 
Hausverwaltungen können als Beauftragte für 
den Eigentümer tätig werden.
Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der 
Hauptmieter Wohnungsgeber. Der Hauptmieter 
ist auch Wohnungsgeber, wenn ein Teil einer 
Wohnung einem Dritten ohne Gegenleistung 
oder lediglich gegen Erstattung der Unkosten 
zur tatsächlichen Benutzung überlassen wird.
Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigen-
erklärung der meldepflichtigen Person.
Abmeldung einer Wohnung:
Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur 
bei Wegzug in das Ausland bzw. Aufgabe einer 
Nebenwohnung erforderlich. In diesen Fällen ist 
auch eine Wohnungsgeberbescheinigung über 
den Auszug erforderlich.
Neu: gesetzlich ist hier künftig ein Zeitfenster 
von einer Woche vor bis zwei Wochen nach dem 
Auszug vorgesehen.
Die Abmeldung einer Nebenwohnung, die nicht 
mehr genutzt wird, erfolgt künftig nur noch bei 
der Meldebehörde, die für die Hauptwohnung 
zuständig ist.
Weitergehende Informationen zum neuen 
Bundesmeldegesetz finden Sie auf der nach-
folgenden Internetseite:
http://www.bmi.bund.de/DE/Themen/Moderne-
Verwaltung/Verwaltungsrecht/Meldewesen/
meldewesen_node.html

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Freitag, 30. Oktober, 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr. 
Erfolgreicher Berufseinstieg nach der Eltern-
zeit
Informationsveranstaltungen der Arbeits-
agentur Heilbronn
Wer sich unverbindlich über den Arbeitsmarkt, 
Weiterbildungsmöglichkeiten, Teilzeitstellen-
suche und die Angebote der Agentur für Arbeit 
orientieren will, sollte diesen Termin nicht ver-
säumen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur 
Veranstaltung beantwortet Sandra Büchele, Be-
auftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, 
unter der Telefonnummer 07131/969166.
Aktionswoche der Partnerschaft für Fachkräfte
Unter dem Motto „In Deutschland steckt 
mehr“ veranstaltet die Partnerschaft für Fach-
kräfte in Deutschland vom 26. Oktober bis zum  
1. November 2015 eine bundesweite Aktions-
woche.
Das Programm der Fachkräftewoche findet sich
im Internet unter http://www.fachkraeftewoche.
de.
Die Agentur für Arbeit Heilbronn beteiligt sich
auch an der Fachkräftewoche.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Am 26. Oktober laden um 15.30 Uhr das Pflegenetz 
Heilbronn, das Qualitätsbündnis Pflege und die 
Agentur für Arbeit Heilbronn in die Peter-Bruck-
mann-Schule in Heilbronn zu einer Informations-
veranstaltung mit anschließender Diskussion zur 
Fachkräftesicherung in der Pflege ein.
Am 28. Oktober führt die Arbeitsagentur Heil-
bronn ab 15 Uhr in ihrem Berufsinformations-
zentrum (BiZ) eine Veranstaltung rund um das 
Thema Weiterbildung durch und am 29. Oktober 
findet ein Workshop für Berufsrückkehrende und 
Frauen und Männer in der Familienphase statt.
Darüber hinaus informiert der Arbeitgeber-
Service in dieser Woche Arbeitgeber gezielt 
über Themen der Fachkräftesicherung und Be-
schäftigungsmöglichkeiten von Flüchtlingen.
Zudem gibt es für Kunden der Arbeitsagentur, 
die eigens zu einem Bewerbertag eingeladen 
wurden, Informationen zur richtigen Be-
werbung, zu Vorstellungsgesprächen und zum 
Business-Knigge.

Zweckverband Musikschule 
Lauffen am Neckar und 
Umgebung
Die nächste öffentliche Sitzung des Zweck-
verbandes Musikschule Lauffen am Neckar 
und Umgebung findet am Donnerstag, dem 
12.11.2015, 14.00 Uhr, in der Musikschule, 
Südstraße 25, in Lauffen a. N. statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.  Ehrung des ehemaligen Vorsitzenden des 

Vereins Musikschule Lauffen und Um-
gebung e. V. mit musikalischer Umrahmung

2. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015
3.  Satzung über die Entschädigung ehrenamt-

licher Tätigkeit
4. Verschiedenes

HNV-Tarife steigen moderat
Der Aufsichtsrat der Heilbronner 
• Hohenloher • Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV) hat in seiner Sitzung am  
25. September 2015 beschlossen, den HNV-
Tarif um durchschnittlich gut 1,8 Prozent an-
zuheben. Zusätzlich werden die Tarife der Zone 
A zur Erhöhung des Kostendeckungsgrades der 
Verkehrsbetriebe Heilbronn überproportional 
angehoben. Insgesamt ergibt sich eine verbund-
weite Anpassung von knapp 2,1 Prozent zum 
13. Dezember 2015. Der Verband der Deutschen 
Verkehrsunternehmen (VDV) beziffert bundes-
weit die durchschnittliche Tarifanpassung mit 
2,4 Prozent. Neu im HNV-Tarif ist die Einführung 
eines persönlichen Fahrscheinabonnements. An-
stelle des bisherigen Tarifangebots „Abo-Ticket 
Jedermann“ werden künftig das persönliche 
Abo-Ticket-Solo und das übertragbare Abo-
Ticket-Plus angeboten. Wer auf die Mitnahme-
möglichkeit abends und am Wochenende sowie 
die Übertragungsmöglichkeit nicht verzichten 
möchte, braucht gar nichts zu unternehmen. 
Bestehende ABO-Tickets werden im Januar 
2016 automatisch zum ABO-Ticket-PLUS. 
Allerdings ist es notwendig, die Übertragbarkeit 
und die Mitnahmemöglichkeit mit einem Preis-
aufschlag von 2 Euro monatlich zu versehen. 
Wer lieber auf das persönliche ABO-Ticket um-
steigen will, kann das zum Januar 2016 tun und 
dem zuständigen ABO-Center bis spätestens 15. 
Dezember ein Passbild zukommen lassen und 
den Änderungswunsch anzuzeigen.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Regionale Produkte locken Besucherscharen
Treffpunkt Naturpark und Schaufenster der 
Region
Über 4.000 Besucher besuchten am Sonntag, 
25. Oktober, den Kürnbacher Naturparkmarkt 
im Rahmen der Schwarzrieslingkerwe. Von der 
böhmischen Polka bis zum „Highway to hell“: 
das Ensemble VollBRASS bot zur Eröffnung 
des Naturparkmarktes in Kürnbach ein buntes 
Potpourri schmissiger Musik. 
Ebenso bunt das Programm des Naturpark-
marktes mit mehr als 20 Ständen regionaler 
Erzeuger, Weinmarkt, Kunsthandwerkermarkt, 
Luftbildausstellung, kulinarischen Genüssen  
u. v. m. 
Für Kürnbachs Bürgermeister Karl-Heinz Hauser 
war es der letzte Naturparkmarkt in seiner 
Amtszeit. Hauser hob bei der Eröffnung hervor, 
dass es durch die Naturparkmärkte in Kürnbach 
gelungen sei, die alte Tradition der Kerwe in 
Kürnbach neu zu beleben. 
Die Naturparkmärkte hätten sich zu einem 
„Treffpunkt Naturpark“ und zu echten Schau-
fenstern der Region entwickelt. Viele bekannte 
Gesichter aus den Mitgliedsgemeinden des 
Naturparks, aber auch Besucher, die teils von 
weit her den Weg nach Kürnbach gefunden 
sowie die liebevoll präsentierten Stände der 
Marktbeschickter belegten dies eindrücklich. 
Naturparkvorsitzender Andreas Felchle dankte 
Karl-Heinz Hauser in seinen Eröffnungsworten 

für den unermüdlichen Einsatz der Gemeinde 
Kürnbach und die Jahr für Jahr ausgezeichnete 
Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und 
dem Naturparkteam bei der Organisation der 
Naturparkmärkte. Die Naturparkmärkte stünden 
durch den Verkauf regional erzeugter Produkte 
nach dem Motto „Landschaftspflege mit dem 
Einkaufskorb“ für die Landschaftserhaltung in 
alten Kulturlandschaften, wie sie die Naturparke 
darstellten. Dabei würden die Menschen nicht 
ausgeschlossen sondern es werde im Gegenteil 
die Identifikation mit der Region gestärkt.
Der Termin am letzten Oktobersonntag hatte in 
Kürnbach schon für manche Wetterkapriolen 
gesorgt: ob Schnee beim Aufbau wie 2012, 
Sturm am Nachmittag wie 2013. Davon war 
dieses Jahr keine Rede. Ruhiges Herbstwetter 
gab den Besuchern die Gelegenheit, ausgiebig 
zu kosten, zu kaufen oder auch mit den An-
bietern der regionalen Erzeugnisse ins Gespräch 
zu kommen. Am Ende des Tages ein rundum ge-
lungener Markt, der sich nahtlos in die Erfolgs-
geschichte der Kürnbacher Naturparkmärkte 
einreiht.

Termine
Freitag, 30. Oktober

Landfrauen Ochsenburg – Ochsenburger Runde
Samstag, 31. Oktober

MV „Spielmannszug Zaberfeld“ e. V. – Laternenfest
Evang. Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler – 
ChurchNight in der Lambertuskirche Pfaffenhofen, 

Fackellauf zur Kirche und Familiengottesdienst zum Reformationstag
Concordia Leonbronn – Leonbronner Kerwe-Hocketse, 

Bürgersaal Leonbronn
Jüdisches Leben in Zaberfeld „Wege ohne Wiederkehr“ – 

Vortrag und Rundgang
Sonntag, 1. Dezember

TSV Michelbach – Preisbinokel
Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Halbtageswanderung, 

Spätherbstwanderung
Gemeinde Zaberfeld – Kirchweih in Leonbronn

Evang. Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern – 
Frauenfrühstücksonntag, 1. November
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Veranstaltungen in der 
Herzogskelter
Nach erfolgreichem Spielzeitauftakt mit dem 
Theaterabend „Hokuspokus“, stehen in diesem 
Jahr noch drei Veranstaltungen auf dem 
Programm:
Freitag, 13. November, 20 Uhr
Musical-Glanzlichter auf hoher See

In der mitreißenden Musical-Komödie nehmen 
die Musiker die Zuschauer mit auf eine 
musikalische Kreuzfahrt und verzaubern sie 
mit den faszinierenden Melodien der bekannten 
Musicals. Live, hautnah und mit viel Witz!
Mittwoch, 9. Dezember, 15.30 Uhr
Weihnachtstheater für die ganze Familie: Die 
Geister sind los!

Weihnachtsstück nach einer Erzählung von 
Charles Dickens 
Mit Witz und furioser Spiellust erzählt das 
Schauspielerduo Sandra Jankowski und Frank 
Klaffke vom Theater Sturmvogel Charles Dickens‘ 
legendäre Weihnachtsgeschichte aufs Neue.
Einstimmung und Weihnachtszauber im 
„Theaterfoyer“:
Bereits um 14.30 Uhr, eine Stunde vor Beginn 
der Vorstellung, öffnet das Foyer der Herzogs-
kelter und bietet den großen und kleinen Be-
suchern zur atmosphärischen Einstimmung auf 
das berühmte Weihnachtsstück duftendes Ge-
bäck und Kinderpunsch für Leib und Seele.
Samstag, 12. Dezember, 20 Uhr
Württembergisches Kammerorchester Heil-
bronn

mit dem Ausnahmesolisten Felix Klieser.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Job-Fit-Veranstaltung in der Herzogskelter

Großer Andrang herrschte am Dienstagabend in der Herzogskelter und der Realschule. Betriebe 
und Institutionen von Güglingen bis Heilbronn sowie die IHK, die Arbeitsagentur, die Bundespolizei 
standen bereit. Sie erwarteten an ihren Ständen die Schülerinnen und Schüler mit Informationen zur 
Ausbildung, zum Betrieb selbst sowie zum Bewerbungsverfahren. An vielen Ständen beantworteten 
die derzeitigen Azubis die Fragen der Schüler. Zum inzwischen achten Mal wurde die Veranstaltung 
von den Schulsozialarbeiterinnen und Lehrern der Katharina-Kepler-Schule und Realschule mit 
Unterstützung des Jugendzentrums und der Stadt Güglingen organisiert
Die Veranstaltung soll den angehenden Schulabgängern bei der Berufsfindung helfen und die 
Möglichkeit geben auch ganz gezielt Unternehmen anzusprechen, die sie vielleicht schon in die 
nähere Auswahl gezogen haben und zu denen sie hier erste Kontakte knüpfen können.

Am Abend präsentierten sich ca. 39 Betriebe. Für diese ist die Veranstaltung ebenfalls eine Chance, 
da die Situation mittlerweile eher so ist, dass die Unternehmen zum Teil im Wettbewerb um quali-
fizierte Azubis stehen. 

Beim Rundgang konnte sich Bürgermeister Klaus Dieterich davon überzeugen, dass die Ver-
anstaltung mehr denn je von großem Wert sowohl für die teilnehmenden Firmen wie auch für 
die Schüler ist. 

von l. n. r.: Schulsozialarbeiterin Jasmin Rotter, Rektorin der KKS Annegret Doll, Bürgermeister Klaus 
Dieterich und Holger Wörsinger, Lehrer der KKS
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Im letzten Jahr mit dem ECHO Klassik aus-
gezeichnet, gehört der 1991 geborene Felix 
Klieser zu den vielversprechendsten Nach-
wuchskünstlern in Deutschland. Mit 5 Jahren 
begann er Horn zu spielen und offenbart mit 
großer Musikalität und technischer Brillanz die 
Vielfalt seines Instruments.
Karten für alle Veranstaltungen gibt es unter 
07135/1080, www.reservix.de oder direkt im 
Rathaus, Zimmer 3. 
Natürlich erhalten Sie Eintrittskarten auch 
als Geschenkgutschein für Weihnachten.
GIGA-Gutscheine können beim Kartenkauf 
im Rathaus eingelöst werden. 

Umbau Herzogskelter
In der neuen Restaurantküche der Herzogskelter 
gehen die Bauarbeiten zügig voran.
Nachdem die Fließarbeiten abgeschlossen sind, 
wird nächste Woche die Lüftungsdecke ein-
gebaut.

Anders sieht es im Thekenbereich des 
Restaurants aus. Es hat sich gezeigt, dass deut-
lich mehr Reparatur- und Sanierungsarbeiten 
nötig sind, als bisher angenommen. Dennoch 
ist man im Stadtbauamt zuversichtlich, dass das 
Restaurant im Dezember wieder geöffnet sein 
wird. Der Hotelbetrieb geht auch während der 
Umbauphase uneingeschränkt weiter. 

HINWEIS
Das Einwohnermeldeamt und Standesamt 
bleiben am Donnerstag, 5. November 2015, 
wegen Fortbildung geschlossen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.

Erweiterung und Umbau 
Realschule
Von der Baustelle am Neubau kann man nichts 
mehr berichten, weil es keine Baustelle mehr ist. 
Die Fachräume inklusive modernster Technik-
ausstattung sind eingeweiht und der Fachunter-
richt findet dort statt.

Jeder Arbeitsplatz ist mit einer eigenen, von 
der Decke herabsenkbaren, Technikleiste aus-
gestattet und den Lehrkräften stehen in allen 
Räumen Beamer und Whiteboards zur Ver-
fügung. Auch die normalen Klassenzimmer im 
zweiten Stock sind in Betrieb genommen.

Die großen Arbeiten stehen nun im Altbau an. Im 
Erdgeschoss sind inzwischen die neuen Raum-
aufteilungen sichtbar. Wo früher Treppenhaus 
und Schüleraufenthaltsraum waren, wird eine 
große Aula ihren Platz finden, die den Altbau mit 
dem Neubau verbindet. In der Verbindung wird 
der Pausenverkaufsraum und das Hausmeister-
büro eingerichtet werden.
Nächste Woche werden zudem für die Neu-
gestaltung der Außenanlagen entlang der 
Kleingartacher Straße die Bäume und Sträucher 
entfernt. Ziel ist es, ein einheitliches Bild der 
ganzen Fassade zu schaffen.
Entlang des Stadtgrabens müssen ebenfalls die 
Sträucher entfernt werden, um Platz für die 
Fluchttreppe zu haben, den Lichteinfall für den 
Aufenthaltsraum zu verbessern und die Fassade 
neu streichen zu können. 

Ehrenamtliche Helfer/-innen 
für Schulmensa gesucht!
Die Mensa an der Katharina-Kepler-Schule 
bietet den Schülern/-innen in Güglingen täg-
lich ein warmes Mittagessen an. Die Ausgabe 
der Essen wird von ehrenamtlichen Helfer/ 
-innen übernommen. Die Arbeitszeit ist von 
ca. 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr. Damit die Ausgabe 
der Essen auch weiterhin reibungslos ablaufen 
kann, suchen wir noch weitere ehrenamtliche 
Helfer/-innen. Diese erhalten eine Aufwands-
entschädigung nach der Ehrenamtssatzung.

Wenn Sie sich vorstellen können an einem oder 
mehreren Tagen in der Mensa mitzuhelfen oder 
Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit Sandra 
Koch, Tel. 07135/108-30, Mail: sandra.koch@
gueglingen.de in Verbindung.

Spielgeräte Heigelinsmühle
Nachdem vor kurzem die Spielgeräte der Firma 
KuKuk im Kindergarten Herrenäcker eingeweiht 
wurden, sind auch in der Kita Heigelinsmühle 
die Spielgeräte für die kleinen Kinder fertig.
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den regelmäßigen Mädchen-Nachmittagen 
steht sie den Besucherinnen des Jugend-
zentrums mit Rat und Tat zur Seite und freut 
sich auf die Zeit, die sie mit den Jugendlichen 
der Stadt Güglingen verbringen wird.
Mathe-Nachhilfe im Jugendzentrum – Erstes 
Treffen am 9.11.

Auch in diesem Schuljahr gibt es im Güglinger 
Jugendzentrum wieder für alle Schüler/-innen 
der Klassenstufen 7 bis 10 die Möglichkeit, an 
der Mathe-Nachhilfe teilzunehmen. Dank der 
ehrenamtlichen Unterstützung von Herrn Erich 
Hacker, der zusammen mit der FSJ-Kraft Lara 
Kraus dieses Angebot durchführt, fallen für die 
Teilnehmer/-innen keine Kosten an.
Für eine erste Absprache lädt das Jugend-
zentrum alle Interessierten für den 9.11.2015, 
16 Uhr ins Jugendzentrum ein. Bei dem Treffen 
soll alles Grundsätzliche besprochen und ein 
Termin gefunden werden.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Klasse!!!
Am letzten Dienstag er-
lebten vier Klassen der 
Katharina -Kepler-Schule zwei 
fulminante Vorstellungen des 
Berliner Autors Boris Pfeiffer. 

Dass er viel mehr geschrieben hat als die Drei??? 
– Geschichten und alle Register ziehen kann, das 
bewies der Berliner Autor vor den begeisterten 
Schülern (und Lehrern). Geboten war ein unter-
haltsamer Einblick in eine bunte Autorenbio-
grafie und zugleich Medienunterricht pur. Am 
Ende konnte er sich vor dem Ansturm der Auto-
grammjäger kaum noch retten.

Es hat ihm in der Mediothek so gefallen, dass 
zu hoffen ist, den vielbeschäftigten Autor und 
begeisternden Literaturperformer noch einmal 
ins Zabergäu zu locken. Die nächste Autoren-
lesung in der Mediothek ist für die Klassen 5 
im November. Es kommt der Sachbuchautor 
Andreas Fischer-Nagel, der mit seinen Tier-
büchern ein einmaliges Angebot im Kinder-
sachbuchbereich bietet und in der Mediothek 
fast schon Stammgast ist.
Demnächst: Bücherherbst mit Karin Fu
Am 10. November, 19.30 Uhr, veranstaltet die 
Mediothek gemeinsam mit der Stadtbücherei 
Brackenheim ihren diesjährigen Bücherherbst. 
Unter dem Titel „Seitenblicke“ stellt Karin Fu 
ihre Lieblingsbücher 2015 vor und gibt bereits 
Geschenketipps.
In diesem Jahr ist die Stadtbücherei Bracken-
heim Gastgeberin. Wie bereits im vergangenen 
Jahr sind alle Freunde der Literatur gespannt auf 
die Auswahl, die Karin Fu für diesen Abend ge-
troffen hat und freuen sich auf einen unterhalt-
samen Literaturabend. Eintritt 3,50 EUR. Karten 
gibt es in der Mediothek und in der Stadt-
bücherei Brackenheim sowie an der Abendkasse.
Weiterhin: Frederickrätsel 2015
Alle Freunde der Kinderliteratur haben weiter-
hin die Chance, das diesjährige Frederickrätsel 
zu lösen und Buchpreise oder Theaterkarten fürs 
weihnachtliche Kindertheater am 9. Dezember 
zu gewinnen. Die Fragebogen liegen in der 
Mediothek aus und, wie immer, können die Rätsel 
auch unter Verwendung der elektronischen 
Mediensuche gelöst werden, auch von daheim 
aus. Wer sich in der Mediensuche auskennt, der 
kann einen Teil der Fragen allein schon über 
die Trefferliste (Suche: Steffensmeier und/oder 
Lieselotte) beantworten, der Rest ist über die 
Inhaltsangabe bei den einzelnen Titeln heraus-
zufinden. Eine gute Übung, wer zum Recherche-
profi werden will.

Fahrradwerkstatt
Sich kennenlernen und austauschen, ist das 
eine. Alte oder beschädigte Fahrräder wieder 
flott zu kriegen, das andere. Im Jugendzentrum 
kommt beides zusammen.
Seit zwei Wochen treffen sich am Freitag-
abend dort Asylbewerber zur Fahrradwerkstatt, 
wo sie mit der Hilfe eines kundigen Besuchers 
des Jugendzentrums gespendete Fahr-
räder reparieren und herrichten. Initiiert und 

organisiert wurde die Fahrradwerkstatt vom AK-
Asyl, der aber zunächst dafür keinen geeigneten 
Platz finden konnte. Jens Schayna, Leiter des 
Jugendzentrums, konnte diesen bieten, da sich 
im Jugendzentrum im Stadtgraben eine Werk-
statt befindet. Nun findet die Werkstatt parallel 
zum normalen Freitagabendbetrieb statt, in dem 
traditionell zum Wochenabschluss gekocht 
wird. Durch die Werkstattbesucher wird auch 
die Essensrunde eine größere und buntere. 

Öffnungszeiten des Jugendzentrums
Das Jugendzentrum hat während der Herbst-
ferien (2.11. bis 6.11.) zu folgenden Zeiten ge-
öffnet
Montag, 16 Uhr – 22 Uhr, Dienstag, 16 Uhr – 22 
Uhr, Donnerstag, 16 Uhr – 22 Uhr, Freitag, 17.30 
Uhr – 22 Uhr.
Die Sport AG‘s (s. unten) finden wie gewohnt 
(in der ABC-Halle) statt.
Basketball AG (mit der JIG) – dienstags und 
donnerstags jeweils ab 19 Uhr
Volleyball AG – mittwochs ab 18.30 Uhr
Fußball AG – freitags ab 15 Uhr

Neue FSJ-Kraft im Jugendzentrum
Lara Kraus hat im ver-
gangenen Jahr ihr 
Abitur gemacht und 
wird nun im Rahmen 
eines freiwilligen 
sozialen Jahres 
während der nächsten 
sechs Monate die 
Arbeit im Jugend-
zentrum mitgestalten. 
Neben dem Theken-
dienst während des 

offenen Betriebs wird sie sich bei Projekten der 
Jugendarbeit einbringen und Jugendliche beim 
Erstellen von Bewerbungen unterstützen. An 

Jugendzentrum
Güglingen

Fahrradexperte Axel Auer (Hintergrund) bei der Begutachtung eines Fahrrads. Im Vordergrund wird 
fleißig gepumpt.
Erfreulicherweise konnte zudem Radsport Wagner aus Weiler als Projektförderer gewonnen werden. 
Dadurch bekommt die Werkstatt die Ersatzteile sehr günstig und einige Radmäntel wurden auch 
schon gesponsert.
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PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Der Dienstagstreff am 03.11.2015 im Pavillon 
entfällt. Dafür nehmen wir an der Ver-
anstaltung „Hallo Oma – ich brauch Geld“ in 
der Riedfurthalle in Frauenzimmern teil.
Beginn ist um 14.30 Uhr.
Die Abfahrt an der Bushaltestelle an der 
Ev. Kirche ist um 13.20 Uhr (Achtung: ge-
änderte Uhrzeit). Der Bus fährt direkt an die 
Riedfurthalle. Es besteht die Möglichkeit, die 
Rollatoren im Bus unterzubringen.
Die Bewirtung übernehmen die Güglinger Land-
frauen und der VdK Oberes Zabergäu.
Ein Kaffeegedeck (1 Stück Kuchen, 2 Tassen 
Kaffee, 1 Wasser) kostet: 5,— €
Der Eintritt ist frei.
Viel Spaß bei dem bestimmt sehr interessanten 
Theaterstück wünscht Ihnen
Marion Jesser, Tel. 16421.

Wieder unterwegs: Die Güglinger Hundepfote
Längst ist der Abdruck einer Hundepfote aus dem 
römischen Güglingen zum „meistgetourten“ 
Exponat des Römermuseums geworden: Es ist 
als Leihgabe Bestandteil der Wanderausstellung 
„Die Zähmung des Wolfes. Eine archäologische 
Spurensuche“. Gezeigt wurde die Schau  
u. a. in Blaubeuren, Düsseldorf, Hochdorf/Enz, 
Münsingen und Bad Buchau. Demnächst wird 
der Fund aus der Sammlung von Ulrich Peter 
aus Güglingen-Frauenzimmern wieder Strom-
berg-Luft schnuppern: Die kommende Station 
ist das Stadtmuseum Sachsenheim, wo die Aus-
stellung vom 1.11.2015 bis 20.3.2016 gastieren 
wird. Die Eröffnungsveranstaltung mit Umtrunk 
und musikalischer Umrahmung findet an Aller-
heiligen um 10 Uhr im Großen Saal des Kultur-
hauses statt.

Gefunden wurde dieses römische Leistenziegel-
bruchstück mit dem besonders feinen und voll-
ständigen Abdruck einer Hundepfote von Ulrich 
Peter auf den Güglinger „Steinäckern“. Er stellte 
es aus seiner Sammlung dem Römermuseum als 
Dauerleihgabe zur Verfügung, wo es üblicher-
weise in der Dauerausstellung bestaunt werden 
kann. Übrigens: Vom römischen Wort „Tegula“ 
für diese Dachziegelform rührt unser deutsches 
Lehn-Wort „Ziegel“ her.

Der Hundepfotenabdruck auf dem Bruchstück 
eines römischen Leistenziegels belegt die 
Nutzung des Hundes in römischer Zeit. So war 
er nicht nur Haustier, sondern diente auch als 
Nahrungs- und Fell-Lieferant. 
Über das nicht seltene Vorkommen von ver-
schiedensten Tierspuren auf römischen Ziegeln 
gehen die Erklärungstheorien weit auseinander: 

Die einen sehen darin lediglich die Abdrücke von 
Tieren, die sich zufällig gerade dort aufhielten, 
wo die römischen Ziegler ihre handgestrichenen 
Erzeugnisse vor dem Brand zum Vortrocknen 
auslegten, andere wiederum vermuten gar, dass 
Tiere für unheilabwehrende Zwecke gezielt über 
die noch frischen Ziegel gescheucht wurden.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Das Kinderbetreuungszentrum Rodbachstraße stellt sich vor

Zum 01.09.2015 hat die bürgerliche Gemeinde die Trägerschaft aller Betreuungseinrichtungen in 
der Gemeinde übernommen. Zu diesem Zeitpunkt sind die Kinder und Erzieherinnen der Kinder-
tagesstätte Villa Sonnenschein in die neuen Räumlichkeiten in der Rodbachstraße umgezogen. Für 
das vorübergehend genannte „Kinderbetreuungszentrum Rodbachstraße“ wird noch ein treffender 
Name gesucht.
Die Einrichtung besteht aus drei altersgemischten Kindergartengruppen und einer Krippengruppe, 
wobei die Eltern zwischen drei Betreuungsformen wählen können:
Verlängerte Öffnungszeit: Mo. – Fr.: 7:30 – 14:00 Uhr
Regelbetreuung: Mo. – Fr.: 7:45 – 12:15 Uhr und Mo. – Do. 14:00 – 16:00 Uhr
Ganztagesbetreuung: Mo. – Fr.: 7:30 – 16:00 Uhr
Zusätzlich besteht die Möglichkeit für die Kinder ein warmes Mittagessen für 3,30 € zu buchen, 
was vom „Hausgemacht Bio-Catering“ aus Sulzfeld geliefert wird.
Als Arbeitsgrundlage dient weiterhin der Orientierungsplan des Landes Baden-Württemberg. Auch 
das im Jahr 2013 von den Mitarbeiterinnen erstellte Qualitätshandbuch ist Grundlage der Be-
treuung.

Die Gesamtleitung im Kinderbetreuungs-
zentrum Rodbachstraße hat seit 01.09.2015 
Frau Claudia Hager. Sie übernimmt unter 
anderem die Koordination und Organisation, 
sowie verschiedene administrative Aufgaben. 
Außerdem steht Sie für Fragen, Anregungen und 
Probleme für die Gesamteinrichtung jederzeit 
zur Verfügung.
Selbstverständlich sind die Gruppenleitungen 
und alle anderen Mitarbeiterinnen für die Eltern 
Ansprechpartner. 
In der Einrichtung sind tätig:

hinten v. l. n. r.: Susanne Dittberner, Anita Bühler, Bianca Sixt, Greta Riedinger, Annika Götz
vorne v. l. n. r.: Jessica Mihaljevic, Claudia Hager, Esra Yilmaz. Es fehlt: Dorothee Danner
Bei dem ersten gemeinsamen Elternabend aller Gruppen wurden Herr Holzki als Gesamtelternbei-
ratsvorsitzender und Frau Wolf als seine Stellvertreterin gewählt. In den jeweiligen Gruppen sind 
Fr. Wolf und Fr. Metzger (Villa Sonnenschein), Fr. Fried und Herr Holzki (Froschgruppe), Fr. Weeber 
und Fr. Durst (Schneckengruppe), Fr. Peter und Fr. Wasserbäch (Käfergruppe) gewählt worden. Der 
Elternbeirat hat die Aufgabe, die Erziehungsarbeit in der Einrichtung zu unterstützen und die Zu-
sammenarbeit zwischen Einrichtung, Eltern und Träger zu fördern.
Alle Mitarbeiterinnen streben eine gute Zusammenarbeit mit den Eltern im Kinderbetreuungs-
zentrums Rodbachstraße an, damit eine gute Betreuung für die Kinder in unserer Gemeinde ge-
boten werden kann.
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Ausstellungseröffnung am 13.11.2015
Am 13. November 2015 findet die Aus-
stellungseröffnung des Künstlers Gerd Schneider 
im Rathaus statt. Beginn ist um 20.00 Uhr. Die 
Einführung wird von Dr. Martina Kitzing-Bretz 
gehalten.
Titel der Ausstellung ist „Begegnungen ...  
Analoge Schwarzweißfotografie“.
Die Ausstellung ist von 14.11. bis 12.12.2014 
und kann während der normalen Öffnungszeiten 
des Rathaus besucht werden.
Zur Ausstellungseröffnung laden wir Sie herz-
lich ein!

Konzert des Musikers Biber Herrmann
Am 27. November 2015 findet das Konzert von 
Biber Herrmann im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Der Eintritt ist frei.
Mit über 100 Konzerten pro Jahr zählt der 
Musiker und ehemalige Landarbeiter zum 
festen Kern der europäischen Gitarren-Szene. 
Auf seiner aktuellen „Grounded-Tour“ steuert 
er mit rauchiger Stimme und Gitarre auf die 
verborgenen Winkel der Seele zu, erzählt von 
Liebe und Brüchen, von Neuanfängen und dem 
unbedingten Drang, seinen eigenen Träumen zu 
folgen. Dabei richtet er den Blick ebenso auf 
die politisch-soziale Weltbühne und bezieht 
Stellung. Konzertbesucher erleben Biber Herr-
mann als einen Geschichten-Erzähler, der, mit 
einer guten Prise Humor ausgestattet, im Leben 
„On The Road“ seine Bodenhaftung behalten 
hat. Greift der Saitenzauberer zur Blechgitarre, 
zelebriert er einen leidenschaftlichen Blues, bei 
dem die Zeit stillzustehen scheint.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurden 
folgende Fundgegenstände abgegeben.

• Silberner Anhänger für Halskette
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herrn
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?

Seniorennachmittag am 
15. November 2015
Am 15. November 2015 findet wieder ein ge-
meinsamer Seniorennachmittag der kirchlichen 
Gemeinden Pfaffenhofen und Weiler und der 
bürgerlichen Gemeinde Pfaffenhofen statt. Die 
Einladungen wurden bereits versandt. Falls Sie 
Fragen haben oder keine Einladung erhalten 
haben, melden Sie sich bitte im Rathaus, Tel. 
07046/96200.

Wasserzählerablesung 2015
Die alljährliche Wasserzählerablesung steht 
an. Wie in den Vorjahren sollten die Wasser-
versorgungskunden ihren Zählerstand selbst 
ablesen.
Ende Oktober werden alle Kunden von der Ge-
meindeverwaltung Pfaffenhofen angeschrieben.

Auf der Rückseite des Schreibens kann der 
Zählerstand und das Ablesedatum ein-
getragen werden. Zur Kontrolle kann die auf 
der Zählerstandsmitteilung angegebene Zähler-
nummer mit der Nummer des Wasserzählers 
verglichen werden.
Die Zählerstandsmitteilung kann auf dem Rat-
haus Pfaffenhofen abgegeben werden oder an 
die Nummer 07046/9620-2922 gefaxt werden. 
Es ist ebenfalls möglich den Wasserzählerstand 
telefonisch an Frau Köhler, Tel. 07046/9620-22, 
durchzugeben oder per E-Mail an Stefanie.
Koehler@Pfaffenhofen-Wuertt.de zu senden.
Die Meldung des Zählerstandes sollte bis Freitag 
13. November 2015, erfolgen. Sollte bis dahin
keine Meldung eingehen, muss der Zählerstand
geschätzt werden.
Die Jahresendabrechnung wird Mitte Dezember 
zugestellt. Bei weiteren Fragen hilft Ihnen Frau
Köhler, Tel 07046/9620-22 gerne weiter.

Einladung zur Bürgerbeteiligung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Büro Reschl Stadtentwicklung GmbH 
aus Stuttgart plant für die Zukunft der Ge-
meinde Pfaffenhofen eine Konzeption zur 
Gemeindeentwicklung. Wie muss sich die Ge-
meinde weiterentwickeln, um für die Heraus-
forderungen der Zukunft gewappnet zu sein? 
Welche Veränderungen erzwingt der demo-
grafische Wandel in den zentralen Handlungs-
feldern? Welche städtebaulichen Ziele möchte 
die Gemeinde sich vornehmen?
Diese Fragen möchten wir gerne mit Ihnen 
diskutieren. Dazu sind am Freitag, dem  
20. November 2015, alle Bürgerinnen und
Bürger zu einer Informationsveranstaltung
eingeladen. In dieser Veranstaltung werden
Sie über die Bestandsaufnahme und erste Ent-
wicklungsperspektiven informiert.
Am darauffolgenden Samstag, dem 
21. November 2015, bekommen Sie die Möglich-
keit, Ihre Ideen in diese Zukunftsplanung unserer 
Gemeinde einzubringen. Hierzu wird es eine
Planungswerkstatt geben, an der Bürgermeister 
und Gemeinderat bewusst nicht teilnehmen,
damit die Ideen aus der Bürgerschaft direkt mit 
dem Planungsbüro ausgetauscht, erarbeitet und 
erfasst werden können. Bürgermeister und Ge-
meinderäte treffen sich mit dem Planungsbüro
zu einer separaten Sitzung.

Am Ende sollen alle Anregungen und Vorschläge 
in einem Konzept für die Zukunft unserer Ge-
meinde Pfaffenhofen mit Ortsteil Weiler zu-
sammengetragen werden.
Bitte nehmen Sie die Einladung zur Planungs-
werkstatt an! Beteiligen Sie sich am Gemeinde-
entwicklungskonzept! Bringen Sie Ihre Ideen, 
Wünsche und Erwartungen ein! Ihre Anregungen 
und Vorschläge sind uns wichtig. Helfen Sie mit, 
die Weichen für eine erfolgreiche Entwicklung 
der Zukunft zu stellen.
Eine Informationsveranstaltung findet am 
Freitag, dem 20. November, von 19:00 bis ca. 
20:30 Uhr, im Rathaus statt. Die Planungswerk-
statt für alle Bürgerinnen und Bürger tagt am 
Samstag, dem 21. November 2015, von 9:30 
bis ca. 15:00 Uhr, ebenfalls im Rathaus. Für ein 
Mittagessen wird gesorgt. Um die Veranstaltung 
besser planen zu können, bitten wir Sie, sich für 
die Werkstatt am Samstag bis zum 9. November 
anzumelden. Ein Anruf hierzu bei uns im Rat-
haus (Telefon 07046/9620-0), ein Fax (Nr.: 
07046/9620-20) oder eine E-Mail an BMA@
Pfaffenhofen-Wuertt.de genügt.
Auf Ihre aktive Beteiligung an der Zukunfts-
gestaltung unserer Gemeinde freue ich mich 
und verbleibe
mit freundlichen Grüßen
Ihr Dieter Böhringer, Bürgermeister
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Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.
Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung 2015
vom 1. bis 15. November
Die Zeit drängt: Es gilt weiterhin eine große 
Aufgabe zu lösen!
Der 1919 gegründete Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine der ältesten 
Bürgerinitiativen unseres Landes. Auch heute 
noch führt der Volksbund die ihm 1954 von 
der Bundesregierung übertragenen Aufgaben 
mit Überzeugung und großem ehrenamtlichem 
Engagement fort. Die Suche nach den bisher 
nicht geborgenen Kriegstoten, ihre Identi-
fizierung und die Pflege ihrer Gräber sind für 
den Volksbund eine gewaltige Herausforderung. 
Allein im Jahr 2012 hat sein Umbettungsdienst 
über 42.000 deutsche Kriegstote geborgen und 
auf zentralen Kriegsgräberstätten beigesetzt. 
Der Schwerpunkt lag dabei in Osteuropa und 
mit über 24.200 Exhumierungen vor allem in 
Russland.
Der Volksbund pflegt heute auf 832 Friedhöfen 
in 45 Ländern die Gräber von etwa 2,5 Millionen 
Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft.
Die Bürger unseres Landes finanzieren mit 
freiwilligen Zuwendungen zu drei Vierteln 
diese Arbeit. Die jährliche Haus- und Straßen-
sammlung stellt dabei einen Eckpfeiler dar. 
Kriegsgräber sind Mahnmale für den Frieden, 
gegen Gleichgültigkeit und Vergessen!
Seit genau sechs Jahrzehnten organisiert der 
Volksbund Arbeitseinsätze mit Jugendlichen 

zur Pflege deutscher Kriegsgräberstätten beider 
Weltkriege, auch auf jüdischen Friedhöfen und 
(KZ-)Gedenkstätten. Als Brückenbauer für den 
Frieden arbeiten sie in ganz Europa für Ver-
ständigung, Freundschaft und Frieden. Seit 1953 
hat der Volksbund schon über 480.000 jugend-
liche Freiwillige aus aller Welt in seinen vier 
Jugendbegegnungs- und Bildungsstätten sowie 
in unzähligen Workcamps zusammengeführt. 
Der Volksbund ist heute anerkannter Träger der 
freien Jugendhilfe. Als einziger Kriegsgräber-
dienst der Welt betreibt er eine eigene außer-
schulische und schulische Jugendarbeit. Der 
weitere Ausbau der Jugend- und Bildungsarbeit 
unter Mitwirkung der Schulen und Kirchen ist 
uns gerade in Baden-Württemberg ein zu-
nehmend wichtiges Anliegen!
Versöhnung über den Gräbern und Arbeit für 
den Frieden sind und bleiben wichtige Ziele. 
Kriegsgräberfürsorge ist ein wichtiger Be-
standteil der Erinnerungskultur eines Volkes. 
Freiwillige Helferinnen und Helfer der Haus- 
und Straßensammlung sind daher auch im 
Jahr 2015 in Baden-Württemberg wieder 
unterwegs. Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger, seine Arbeit für den Frieden auch 
in diesem Jahr mit einer Spende zu unter-
stützen. 
Die Sammlung in Pfaffenhofen wird in diesem 
Jahr durch das Aufstellen einer Sammelbüchse 
im Rathaus Pfaffenhofen unterstützt.
Wer also die Arbeit des Volksbundes Deutscher 
Kriegsgräber unterstützen möchte, hat die 
Möglichkeit, seine Spende im Zeitraum vom 01. 
bis 15.11.2015 auf dem Rathaus abzugeben.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Matthäus 18, 21-35

Wochenspruch:    Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. Psalm 130,4
Wochenlied:   „Herr Jesu, Gnadensonne“  (404 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Reformations-Festabend des Ev. Kirchen-
bezirks Brackenheim am Sonntag, 1. Nov. 
2015, 19.00 Uhr, Jakobus-Stadtkirche 
Brackenheim:
„Reformation und die Macht der Bilder“
Mit Kirchenrat Pfr. Lambert Auer und mit be-
sonderer Barockmusik: Konzert für Oboe und 
Orchester d-Moll. Im Anschluss ist für Getränke 
und Imbiss gesorgt.
Madeleine Delbrêl – Gott einen Ort sichern
Wir leben im 21. Jahrhundert in Deutschland in 
einer weitgehend entchristlichten Gesellschaft. 
Die christlichen Werte verlieren mehr und mehr 
ihre prägende Kraft in unserer Gesellschaft und 
viele Menschen wissen nicht mehr, welchen 
Halt und welche Kraft der christliche Glaube 
für sie bereithält. Deshalb beschäftigen sich 
die Kirchen aller Denominationen zunehmend 
mit der Frage: Wie können wir den Glauben an 
heutige Menschen weitergeben, die Gott ver-
loren haben?
Madeleine Delbrêl lebte schon Anfang des  
20. Jahrhunderts in einer ähnlichen Situation, in 
einem industriellen Vorort von Paris. 
Als junge Frau war sie eine überzeugte Atheistin 
gewesen. Nach einer „überwältigenden Be-
kehrung“, wie sie selbst sagte, war sie leiden-

schaftlich daran interessiert, Menschen mit Gott 
in Berührung zu bringen. Die Art und Weise, wie 
sie dies zusammen mit ein paar Gefährtinnen 
immer neu versuchte, ließ sie zu einer „Pionierin 
des Glaubens“ in unserer Zeit werden.
Frau Dr. Annette Schleinzer stellt uns diese 
faszinierende Frau vor. 
Sie beschäftigt sich seit vielen Jahren mit 
Madeleine Delbrêl, hat mehrere Schriften von 
ihr veröffentlicht und auch eine Biographie ver-
fasst.
Wir laden Sie am Freitag, 6.11.2015, um 19.30 
Uhr in den Gemeinderaum des Katholischen 
Gemeindehauses, Brucknerweg 4 in Güglingen 
zu diesem spannenden Abend herzlich ein. Der 
Eintritt ist frei, wir bitten um eine Spende zur 
Deckung der Unkosten.
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde 
Güglingen, Evangelische Kirchengemeinde 
Güglingen und Forum Neue Wege e. V. 
Herzliche Einladung zum Vortrag zur Sterbe- 
und Begräbniskultur
Referent: Pfarrer Oliver Westerhold
4. November 2015, um 20.00 Uhr
Katholisches Gemeindehaus in Brackenheim, 
Heuchelbergstr. 28
Veranstalter: Ökumenetreff Brackenheim, 
Evangelische und katholische Kirchengemeinde 
Brackenheim; der Eintritt ist frei.

Herzliche Einladung zu einem gemütlichen 
Abend VON FRAU ZU FRAU!
Am Samstag, 21. November 2015, um 19.30 Uhr, 
laden wir Sie nach Güglingen ein in die Evang. 
method. Kirche, Stockheimer Straße 23.
Dieses Mal hören wir zuerst ein Referat zum 
Thema: „Joseph – Träume werden wahr!?“ 
Referentin ist Elly Eberhardt-Kraft, Zaberfeld.
Anschließend wird mit einem kleinen Imbiss Zeit 
für Begegnungen und Gespräche sein.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Evang. 
methodistische Kirchengemeinde, Evang. Frei-
kirche Gemeinde Gottes KdöR, Evang. Kirchen-
gemeinde Güglingen
Es wird um Anmeldung bis Mittwoch, 
18.11.2015, gebeten.
Kontaktpersonen:  Britta Jesser, Tel. 07135/14984, 
Claudia Matzler, Tel. 07135/960898, Jenny 
Frank, Tel. 07135/931115

„Weihnachten im Schuhkarton®“ beschenkt 
zum 20. Mal Kinder in Not
Für die Geschenkaktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ kann man auch in die Geschenke 
wieder in der Abgabestelle von Frau Susanne 
Eichhorn abgeben.
Mitmachen ist ganz einfach. Info-Flyer über die 
Aktion erhalten Sie in den Sammelstellen.
Abgabestelle: Unikat, Susanne Eichhorn, Markt-
str. 32, Tel. 07135/12993
Erste Ökumenische Churchnight in Heilbronn
Katholische und evangelische junge Christen 
feiern Gottesdienst statt Halloween
Am 31. Oktober, in der Nacht vom Reformations-
tag auf Allerheiligen, stellen sich junge Leute 
die Frage: Was ist uns heilig? Knapp 500 Jahre 
sind seit der Spaltung der Kirche in evangelisch 
und römisch-katholisch vergangen. Nun wollen 
wir bewusst zusammen feiern, in dem Wissen 
darum, dass uns die aufrichtige Suche nach 
Gott in Jesus Christus verbindet und dies durch 
Musik, Kunst und Texte ausdrücken:
um 19 Uhr findet ein Konzert mit der Band 
„Normal ist Anders“ statt, um 20 Uhr gibt es 
verschiedene Workshops wie Lightpainting, 
Poetry Slam, Taukreuze schnitzen und einen 
Workshop der Band.
Anschließend wollen wir einen Weggottesdienst 
feiern und uns mit Fackeln von der Nikolaikirche 
zum Deutschordensmünster St. Peter und Paul 
auf den Weg machen. Dort lassen wir den 
Abend mit Musik, Impulsen und Gesprächen 
ausklingen.
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen:
Beginn: 31. Oktober, um 18 Uhr
Ort: Nikolaikirche
Ende: gegen 23.00 Uhr in St. Peter und Paul

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Sonntag, 1. November, 
09:30 Uhr   Gottesdienst (Prädikant Ponto). 

Das Opfer geben wir für die 
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musikalische Gestaltung
der Gottesdienste durch die 
Organisten.

Heute ist kein Kindergottesdienst
Montag, 2. November
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alkohol-
problemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Mittwoch, 4. November
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr   und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/ 
9884-0 und 01573/6624043 
(während der Sprechzeiten)

Donnerstag, 5. November
20:00 Uhr  Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom 1. bis 
7. November Urlaub. Die Kasualvertretung hat
Pfarrer i. R. Neth aus Botenheim, Tel. 07135/
1710677. Das Pfarrbüro ist wieder besetzt ab
10. November.

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 30. Oktober
19.00 Uhr keine Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 1. November – Allerheiligen
09.00 Uhr  Eucharistie mit Gräberbesuch, 

Michaelsberg
09.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim und 

Güglingen
14.00 Uhr  Gräberbesuch in Brackenheim, 

Güglingen und Stockheim
Montag, 2. November – Allerseelen
19.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Totenge-

denken für die Verstorbenen des 
Jahres, Brackenheim

Dienstag, 3. November
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 4. November
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 5. November
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 6. November
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 7. November
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, 

Brackenheim
Sonntag, 8. November
09.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Güglingen
10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
18.00 Uhr Mounttones, Michaelsberg
Termine
Mittwoch, 4. November
20.00 Uhr  Ökumene-Treff und Bracken-

heimer Männertreff „Sterbe- und 

Begräbniskultur“ mit Pfarrer 
Oliver Westerhold, Brackenheim, 
Gemeindehaus

Freitag, 6. November
19.30 Uhr   Bildungsabend „Madeleine 

Delbrel – Gott einen Ort sichern“, 
Güglingen, Gemeindehaus

Allerseelen-Gottesdienst
Zu diesem Gottesdienst, in dem wir gemeinsam 
beten für die Verstorbenen unserer Seelsorge-
einheit, sind alle herzlich eingeladen, die im 
zurückliegenden Jahr einen Angehörigen ver-
loren haben, einen lieben Menschen, der zu 
ihrem Leben gehörte. Der Gottesdienst findet 
statt am Montag, 02.11.2015, 19.00 Uhr, in 
Brackenheim, Christus König.
Mounttones.classic
Mounttones gibt es wieder am 08.11.2015, 
um 18.00 Uhr, auf dem Michaelsberg, diesmal 
mit der Mounttones-Band. Wir freuen uns auf 
weitere Berg-Töne und Mounttonesbesucher. 
www.der-berg-online.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Ver-
anstaltungen!
Freitag, 30. Oktober
20:15 Uhr EudokiaChorPop
Samstag, 31. Oktober
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
Sonntag, 1. November
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr  Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergottes-
dienst Jesus‘ Kids Club Junior (7 
– 10 Jahre) und Jesus‘ Kids Club
(11 – 14 Jahre), anschließend
Kirchenkaffee.

19:00 Uhr  Jugendhauskreis (Ort nach Ab-
sprache, Info Tel.: Jochen Türk, 
07143/23061)

20:00 Uhr   Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info Tel.: 07135/937770)

Montag, 2. November
19:30 Uhr  Kein Bezirks-Jugendtreff in Boten-

heim, Ferien
Dienstag, 3. November
09:00 Uhr  Mütter beten für ihre Kinder bei 

Anita Stengel (Tel.: 07135/13596) 
in Dürrenzimmern

17:00 Uhr  Kein Kindertreff Kunterbunt in 
Botenheim, Ferien

Mittwoch, 4. November
20:00 Uhr  Hauskreis 44Plus (Info Tel.: Martin 

Fischer, Tel.: 07135/13265)
Kinderbibeltage vom 6. – 8. November 2015 
in Botenheim unter dem Thema: Du bist ein-
malig!
Freitag, 6. November
14:30 Uhr  Beginn der Kindertage in Boten-

heim (bis 17:00 Uhr). Thema: Du 
bist einmalig! für Vorschulkinder 
und Kinder der 1. – 5. Klasse. 
Anmeldung bei Uwe Kietzke 
(07135/6615). Kosten: Keine!

19:30 Uhr  Forum Neue Wege: Frau Dr. 
Annette Schleinzer berichtet über 
die Arbeit von Madeleine Delbrel. 
Unter dem Titel „Madeleine 

Delbrel – Gott einen Ort sichern“ 
laden wir recht herzlich in das 
Gemeindehaus der katholischen 
Kirche ein.

Samstag, 7. November
10:00 Uhr  Es geht weiter mit unseren Kinder-

tagen in Botenheim (bis 16:00 
Uhr, einschließlich Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen). Thema: Du 
bist einmalig!

18:00 Uhr  Kein Bezirks-Teeniekreis in Boten-
heim, Ferien

Sonntag, 8. November
10:30 Uhr  Bezirksgottesdienst als Abschluss 

der Kindertage mit gemeinsamen 
Mittagessen in Botenheim.

19:30 Uhr  Hauskreis bei Familie Metzler (Info: 
Reiner Bahm, Tel. 07135/7908)

Vorschau:
Missionsabend am 11. November 2015, um 
19:30 Uhr, mit Debora und Oebele de Haan

„Motiviert durch unseren christlichen Glauben 
wollen wir den Menschen in Peru ganz praktisch 
dienen!“ Unter diesem Motto geht die Familie 
Anfang Januar 2016 nach Peru und möchte 
vorher noch vom Projekt „Diospi-Suyana“ be-
richten. Herzliche Einladung!

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 30. Oktober
19:30 Uhr  Projektchorprobe in Böckingen
Sonntag, 1. November
10:00 Uhr  Übertragung eines Gottesdienstes 

in Güglingen
Dienstag, 3. November
20:00 Uhr Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 4. November
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Die Pfarrstelle ist derzeit nicht besetzt.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags
von 10.00 bis 12.00 Uhr zu erreichen. 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 1. November 
09.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Prädikant Harald Dreißigacker
Dienstag, 3. November
20.00 Uhr Probe Beerdigungschor 
Donnerstag, 5. November
14.30 Uhr  Frauenkreis im Gemeinderaum der 

Marienkirche, Thema: „Wir sagen 
Danke“

Vorschau:
Sonntag, 8. November 
09.20 Uhr        Gottesdienst in der Marien-

kirche mit Pfarrer i. R. Hermann 
Aichele-Tesch
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Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Weihnachtsmusical der Kinderkirchen 
Dieses Jahr planen wir als gemeinsame Aktion 
der Kinderkirchen aus Frauenzimmern und 
Eibensbach die Aufführung des Weihnachts-
musicals „Stern über Bethlehem“. Wir laden 
alle Kinder ganz herzlich ein, mitzumachen! 
Bei Interesse, melde dich einfach bei Melanie 
Csanits, Tel. 15402, oder Claudia Xander, Tel. 
964914.
Weihnachtsaktion 
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder 
an der Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken“. 
Hier eine wichtige Neuerung: Ab diesem Jahr 
müssen die Päckchen offen abgegeben werden, 
von Ihnen bereits zugeklebte oder verschnürte 
Päckchen können nicht mehr angenommen 
werden! Bitte beachten Sie unbedingt die An-
gaben für erlaubte, bzw. unerlaubte Inhalte. 
Nähere Infos gibt es im Evang. Kindergarten 
Frauenzimmern, Torstraße 8, Tel. 6203.
Abgabeschluss ist der 16. November 2015.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Die Pfarrstelle ist derzeit nicht besetzt.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags
von 10.00 bis 12.00 Uhr zu erreichen. 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Samstag, 31. Oktober
10.30 Uhr   Gottesdienst anlässlich der 

goldenen Hochzeit des Ehepaars 
Otto und Gerlinde Lägler in der 
Martinskirche mit Pfarrer i. R. 
Horst-Werner Neth

Sonntag, 1. November 
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Prädikant Harald Dreißigacker
Vorschau:
Sonntag, 8. November 
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer i. R. Hermann Aichele-
Tesch

10.30 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus 
mit Rollenverteilung für das 
Weihnachtsmusical

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 30. Oktober
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 31. Oktober
18.30 Uhr Fackelzug zur Churchnight
19.00 Uhr  Churchnight – mein Bild von Ge-

meinde/Kirche 
Sonntag, 1. November
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Diakon i. R. 

Wilhelm Raskop
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde von „die 

Api‘s“ im Gemeindehaus 
Montag, 2. November
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus 
Dienstag, 3. November
14.00 Uhr  Frauenkreis für Ältere, fühlen 

Sie sich willkommen im gemüt-
lichen Gemeindehaus, gerne 
auch neue Gesichter, immer am 
ersten Dienstag im Monat, bis ein-
schließlich März

18.00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus 
Mittwoch, 4. November
20.00 Uhr  Bibel-Gesprächskreis, jeden 

ersten Mittwoch im Gemeinde-
haus, die anderen Mittwoche im 
Monat untereinander, Info-Tel.: 
07046/8845788 

Donnerstag, 5. November
09.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260, bei 
Interesse gerne melden!

Freitag, 6. November
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 8. November
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. i. R. Friedrich 

Schwandt
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
14.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche „60 

Jahre API-Chor“ anschl. Feier im 
Gemeindehaus

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 1. November
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Diakon i. R. 

Raskop 
Sonntag, 8. November 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. i. R. Friedrich 

Schwandt
Voranzeige Seniorenkreis
Am Donnerstag, dem 12. November, feiern wir 
um 15 Uhr Abendmahl im Gemeindehaus Weiler 
mit Herrn Wendnagel, danach sehen wir noch 
einige Bilder vom Segeln auf dem Mittelmeer.
Rechnungsabschluss 2014
Nachdem der Kirchengemeinderat die Rechnung 
2014 beschlossen hat, liegt sie vom 2. bis  
9. November 2015 bei Kirchenpflegerin Schreck 
öffentlich zur Einsichtnahme aus

Evangelische Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Kindersingtage in den Herbstferien
Von Donnerstag, 5.11.2015, bis Samstag, 
7.11.2015, 9.30 – 11.30 Uhr, in Pfaffen-
hofen, Gemeindehaus, Friedhofweg 22. Ein-
geladen sind Kinder im Schulalter. Tel.: Rose 
Heinz, 07046/88455788 oder Damaris Buyer 
07046/884229
Jubiläums-Bezirkstreffen der Apis 
60 Jahre Chor bei den Apis – Am Sonntag, 
8.11.2015, 14.30 Uhr, in der Ev. Kirche Pfaffen-
hofen (vorher Probe um 14 Uhr in der Kirche)

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Spendenannahme bleibt in den Herbstferien 
geschlossen 
Seit der Sommerpause haben wir im Blick auf die 
ankommenden Flüchtlinge eine überwältigende 
Spendenbereitschaft erlebt. Dafür sind wir und 
unsere Kunden im Solidare sehr dankbar. Um 
diese Fülle von Spenden in unserer räumlichen 
Begrenztheit mit der gewünschten Sorgfalt zu 
bearbeiten, benötigen wir noch etwas Zeit und 
bitten um Verständnis, dass während der Herbst-
ferien vom 2. bis 6.11. unsere Spendenannahme 
geschlossen bleibt. Wir bitten Sie, uns zurzeit 
möglichst keine Sommerwaren zu spenden, da 
unser Lager begrenzt ist. Hausrat und Herren-
kleidung, vor allem in kleineren Größen, sind 
allerdings sehr gesucht. Danke für Ihr Verständnis.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Echter Frieden und echte Sicherheit — wann?
Sonntag, 1. November 
09.30 Uhr   Biblischer Vortrag: Wann wird es 

echten Frieden und echte Sicher-
heit geben? Schon seit Jahr-
tausenden streben Menschen 
nach Frieden und Sicherheit, er-
reichten sie aber nie. Die Bibel er-
klärt, warum das so ist und wann 
Gott sein Versprechen auf ewigen 
Frieden und Sicherheit global um-
setzen wird.

10.05 Uhr   Bibelbetrachtung mit Zuhörer-
beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Zur christlichen 
Reife gelangen (Epheser 4:13).

Donnerstag, 5. November
19.00 Uhr   Bibelstudium anhand des Buches 

Ahmt ihren Glauben nach.
19.35 Uhr   Schulkurs für Evangeliumsver-

kündiger: • Besprechung von  
1. Chronika 16 – 20. • Was war
die Bundeslade? • Eliphas: Jehova 
hasst eine verleumderische Zunge. 

20.10 Uhr   Dienstzusammenkunft. Im 
Glauben verwurzelt und befestigt 
werden (Kol. 2:6, 7).

Sie sind herzlich willkommen! Alle Zu-
sammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Kollekten. Aktuell auf www.
JW.org: Was verbirgt sich hinter Hallo-
ween? Kostenlose persönliche Bibelkurse. 
Rufen Sie uns direkt im Zabergäu an: 0176/ 
42525578 oder füllen Sie das  Kontaktformular 
aus (www.JW.org > Kontakt)

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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SCHULE UND
BILDUNG

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Vorlesepatin Frau Doris Schuh
Seit Freitag, dem 09.10.2015, ist es bei uns in der 
Einrichtung morgens ab halb zehn ganz ruhig,
denn die meisten Kinder lauschen ganz auf-
merksam den Geschichten, die Frau Schuh und 
Ihre Handpuppe Violetta heute wieder mit-
gebracht haben.
Frau Schuh hat sich bei der AIM-Heilbronn 
weitergebildet und ist nun zertifizierte Lese-
patin.
In gemütlicher Atmosphäre in unserer extra ein-
gerichteten Kuschel- und Leseecke findet man 
Frau Schuh nun regelmäßig mit neuen Büchern, 
aber auch bekannten Bücher aus unserem 
Fundus der Einrichtung.
Wie z. B der Regenbogenfisch, Aladin und die 
Wunderlampe … ergänzend dazu bringt Frau 
Schuh ein passendes Bodenbild oder passende 
Anschauungsobjekte, wie eine Schatzkiste mit 
einer Wunderlampe mit.
Die Erzieherinnen und Kinder freuen sich auf 
viele weitere tolle Vorlesevormittage und wir 
bedanken uns für die tolle Zusammenarbeit.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Boris Pfeiffer begeistert die KKS
„Das wilde Pack“ konnte sich kein besseres 
Publikum wünschen: Die Klassen 5 und 6 der 
Katharina-Kepler-Schule waren hingerissene 
Zuhörer bei dem Spektakel um den Wolf Hamlet, 
der aus dem Zoo ausbricht und sich aufmacht, 
das wilde Pack zu finden. Natürlich lag es neben 
der spannenden Geschichte auch daran, dass 
der Autor Boris Pfeiffer seine Autorenlesung 
lebendig und humorvoll und schülernah ge-
staltete. Die eingeplante Stunde in der Medio-
thek Güglingen erschien fast zu kurz. Am Ende 
wurden Herrn Pfeiffer viele Fragen zu seinem 
Leben und seiner Tätigkeit als Kinderbuchautor 
gestellt. Es kam heraus, dass er seit seinem  
13. Lebensjahr Gedichte schreibt. Über seine
wohl bekannteste Reihe „Die 3??? Kids“ hat
er bereits über 60 Bücher geschrieben. Jeder
durfte mit einem Autogramm nach Hause gehen 
und die hauseigene „Bücherinsel“ der KKS wird
sicher in diesem Jahr mit ein paar Bänden des
wilden Packs aufgestockt werden.
Die KKS auf dem Weg zur Gemeinschafts-
schule – Lernen im Lernstudio

Die angehende Gemeinschaftsschule KKS 
Güglingen stockt in diesem Schuljahr ihre Lern-
studios weiter auf. Neben den Klassen 3, 5 und 

6 erhält auch die Klasse 7 ein eigenes Studio 
gegenüber ihres Klassenzimmers. Rollende 
Regale, Einzelarbeitsplätze, ein Input-Tisch 
und persönliche Lernmaterialien erleichtern 
das eigenständige Arbeiten. Die Klasse 6 hat in 
diesem Schuljahr 2015/16 sogar einen Wett-
bewerb gestartet zum Thema „Wer hat den 
schönsten Arbeitsplatz?“.
Die Schülerinnen und Schüler arbeiten mehrere 
Stunden pro Woche in ihren Studios und 
werden dort neben ihren Lernbegleiterinnen 
auch von unserer pädagogischen Assistentin 
betreut. Das eigenständige Arbeiten wird 
gern von den Kindern praktiziert. Selbst ent-
scheiden zu können, in welchem Fach und auf 
welcher Niveaustufe man gerade arbeiten will, 
motiviert die Mädchen und Jungen. Auch die 
Eltern sind mit im Boot. Sie erhalten am Ende 
der Woche über das Lernjournal einen Einblick 
in die Arbeitsweise und den Lernfortschritt ihrer 
Kinder.
Die Lernstudios sind bereits seit zwei Jahren 
im Einsatz und bewähren sich sowohl für die 
Primär- als auch für die Sekundarstufe.
Tag der Schulverpflegung
Letzten Donnerstag hat sich die KKS wieder 
am Tag der Schulverpflegung in Baden-
Württemberg beteiligt, der jährlich von der 
Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung 
organisiert wird.
Zu diesem Anlass bereiteten die älteren Schüler 
ein leckeres und gesundes Frühstück für die 
Klassen 1 und 2 sowie 5 und 6 vor. Müsli, 
Brötchen, frisches Obst und Gemüse sowie 
zahlreiche Aufstriche hatte das Büfett zu 
bieten, worüber sich alle mit großem Appetit 
hermachten.

Das Thema Schulessen wird zunehmend 
wichtiger, da die Schüler immer längere Zeiten 
in der Schule verbringen. Frau Marlies Eberhardt, 
Praxisbegleiterin von der Vernetzungsstelle in 
Esslingen berät daher Schulen in ganz Baden-
Württemberg zum Thema Schulverpflegung und 
hat auch den Tag an der KKS begleitet. Gefördert 
werden diese Projekte von der Deutschen Ge-
sellschaft für Ernährung.
Neben dem Tag der Schulverpflegung gibt es 
aber auch sonst immer wieder Aktionen, be-
richtet Annegret Doll, Rektorin der KKS. So 
sind für dieses Schuljahr beispielsweise noch 
ein Pizza- und Hamburgertag geplant.

Förderverein der Katharina-
Kepler-Schule Güglingen e. V.

Bustraining 2015
Wie schon in den vergangenen Jahren kamen 
die Schülerinnen und Schüler der Klassen 1, 3, 
und 5 in den Genuss eines Schulbustrainings 
durchgeführt durch den WBO (Verband Baden-
Württ. Omnibusunternehmer e. V.).
Neu in diesem Jahr, dass die Drittklässler dabei 
sind, da diese Klassenstufe im Schuljahr 2015/16 
in Eibensbach unterrichtet wird. Die Güglinger 
Kinder also zum ersten Mal mit dem Schulbus 
zur Schule fahren.
Was gab es da zu lernen? Die Wunsch-Stop-
Taste, die Anzahl der Nothämmer, der Klemm-
schutz waren interessante Themen. Im Hinblick 
auf die Sicherheit der Kinder auch das Erfahren 
des „Toten Winkels“. Und natürlich die Frage: 
Was geschieht, wenn der Bus über eine Kartoffel 
fährt? Sie wird zermatscht. Das Gleiche würde 
mit einem Fuß passieren, wenn ein Bus mit 4 
Tonnen Gewicht pro Rad darüber fahren würde.
Also war es auch ganz wichtig zu lernen, wie 
man ohne zu drängeln, geordnet in den Bus ein-
steigt und an der Haltestelle wartet.

Realschule Güglingen

Kleiner Generationenwechsel an der RSG – 
Teil 2
Das neue Schuljahr ist nun bereits ein paar 
Wochen alt. Neben etlichen baulichen Ver-
änderungen hat sich im neuen Schuljahr auch 
einiges im Kollegium verändert. Viele Urgesteine 
wurden in den Ruhestand verabschiedet. Die 
entstandenen Lücken sind durch 3 neue und 
einen „alten“ Kollegen geschlossen worden.
Als neue Lehrkräfte verstärken Frau Stuber  
(E, M, ev. Religion), Frau Brüsemeister (D, G, 
kath. Religion) und Herr Wacker (M, Sport, 
NWA/Physik) das Kollegium. Herr Härer (D, 
EWG, ev. Religion) kehrt nach einer 9-jährigen 
Abordnung an die PH Ludwigsburg an unsere 
Schule zurück.
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
pädagogische Zusammenarbeit zum Wohle der 
uns anvertrauten Schüler/-innen.
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Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen
Osteopathie
Vortrag: Eine Therapie, die Bewegungsapparat, 
Verdauungstrakt und Nervensystem in gegen-
seitiger Abhängigkeit betrachtet und sich im 
Bereich naturheilkundlicher Verfahren mehr 
und mehr etabliert. Der Vortrag vermittelt das 
theoretische Konzept und die praktische An-
wendung dieser Methode
Matthias Konrad, Physiotherapeut, Osteopath
Do, 5.11., 19:30 Uhr
Gügl., Mediothek, VR, EUR 5
Tierisch, tragisch, literarisch – Musikrevue 
mit dem Vokalensemble QuartSext 
Das Vokalensemble QuartSext, das aus aktiven 
oder ehemaligen Sängern des preisgekrönten 
Maulbronner Kammerchors besteht, präsentiert 
in seinem Programm eine Zusammenstellung 
von gelesenen und vertonten tierisch-
tragischen Gedichten. „Noch‘n Gedicht“? Davon 
gibt es reichlich an diesem Abend, der heitere 
Unterhaltung verspricht, obwohl es vorwiegend 
tierisch ernst zugeht. Denn Tiere stehen ganz 
im Mittelpunkt des Abends, ob es nun Heinz 
Erhardts bekannte „Made“ oder der „Hecht als 
Vegetarier“ von Christian Morgenstern ist. Zu-
weilen werden aber auch Gegenstände zum 
Leben erweckt wie die Ringelnatz‘sche Nagel-
feile oder der Briefmark. Die Kompositionen 
reichen vom traditionellen vierstimmigen Satz 
über Duette bis hin zum klassischen Kunstlied. 
Charmant moderiert und mit Rezitaten garniert 
wird der Abend vom Schauspieler Tom Keymer.
Samstag, 7.11., 19:30 Uhr, Ratshöfle, EUR 
10,00. Kartenvorverkauf VHS-Außenstelle; 
Restkarten EUR 12,00 an der Abendkasse

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Musikalische Frühförderung – Flein
Für unsere neuen Kurse der Musikalischen Früh-
förderung in Flein sind noch Anmeldungen 
möglich. Im Alten Rathaus treffen sich jeden 
Donnerstag um 16.30 Uhr die Musikmäuse 
(Kinder von 1 bis 3 Jahren). Anschließend 
startet um 17.15 Uhr der Kurs unserer Musik-
zwerge (Kinder von 4 bis 6 Jahren). Weitere 
Informationen erhalten Sie telefonisch unter 
07133/4894.
14. November – Bluesgitarrenworkshop
Am Samstag, dem 14. November, bietet unser
Fachbereichsleiter Matthias Weber ab 15 Uhr
einen Gitarrenworkshop für alle Interessierten
an. Anhand einiger typischer Songs sollen
Rhythmusbegleitung, Improvisation und 
Soloblues auf der Akustikgitarre geübt werden. 
Voraussetzung ist einzig die Beherrschung der
üblichen Liedbegleitungsgriffe. Weitere Fragen
und Anmeldung (bis 7. November) direkt an
Herrn Weber unter Telefon 07141/899188 oder
Mail zupfer@lauffen-musikschule.de
Kosten: Schüler unserer Musikschule – frei/ex-
terne Teilnehmer – 10 Euro
Anmeldung „Jugend musiziert“
Bis zum 15. November besteht wieder die
Möglichkeit, sich für den bewährten Jugend-
musikwettbewerb anzumelden.

Anmeldungen bitte ausschließlich online unter 
www.jugend-musiziert.org
Der Regionalwettbewerb findet am Wochen-
ende 30./31.01.2016 in Heilbronn statt. Weitere 
Infos zu den Kategorien und zur Anmeldegebühr 
finden Sie auf unserer Homepage.
Herbstferien
In der Zeit vom 2. bis 6. November bleibt das 
Büro unserer Musikschule geschlossen. Wir 
wünschen allen Schülern erholsame Ferientage!
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am 
Neckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Christiane-Herzog-Schule 
Heilbronn

Informationsveranstaltung über die Aus-
bildung zum/zur Erzieher/-in
Am Mittwoch, dem 11. November 2015, um 
17.00 Uhr informieren Lehrer/-innen, Schüler/ 
-innen und Auszubildende der Christiane-Her-
zog-Schule in Heilbronn-Böckingen im Unter-
geschoss des E-Bau über die Ausbildung von
Erziehern und Erzieherinnen. Es wird sowohl
die herkömmliche als auch die praxisintegrierte 
Ausbildung vorgestellt. Voraussetzung für die
Ausbildung ist der mittlere Bildungsabschluss.
Bei der Informationsveranstaltung gibt es
neben den allgemeinen Informationen auch
die Möglichkeit zur Anmeldung sowie zur
individuellen Beratung.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Bewerbungen für das Schuljahr 2016/2017
werden ab sofort angenommen:
Christiane-Herzog-Schule, Frau Brandt,
Längelterstraße 106, 74080 Heilbronn. Be-
werbungsschluss ist am 01.03.2016.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
TSV Güglingen – SV Schluchtern II 1:1
Die Partie war von den Spielanteilen aus-
geglichen, doch der TSV hatte die deutlich 
besseren Chancen. Allein in der ersten Hälfte 
hatte man viele gute Möglichkeiten und traf 
zweimal den Pfosten. Die Gäste waren bis dahin 
selten gefährlich, wurden nach dem Seiten-
wechsel aber stärker. Mit Beginn der zweiten 
Halbzeit kam Güglingen nicht mehr so gut in 
die Zweikämpfe wie zuvor. Für Schluchtern er-
gaben sich dadurch Freiräume, die zu mehreren 
Chancen führten. Mit einem Freistoß erzielten 
die Gäste die Führung (55.), anschließend wachte 
Güglingen auf und konnte an die Leistung aus 
der ersten Hälfte wieder anknüpfen. Ebenfalls 
nach einer Standardsituation gelang Robin 
Kürschner per Kopf der Ausgleich (62.). Danach 
wurde die Begegnung immer mehr zu einem 
Spiel auf ein Tor. Der TSV bestimmte nun das 
Geschehen und drängte auf das zweite Tor. Die 

Gäste wollten aber etwas Zählbares mit nach 
Hause nehmen und hielten mit viel Einsatz da-
gegen. Die Bemühungen unserer Mannschaft 
wurden am Ende nicht belohnt und es blieb bei 
einem eher enttäuschenden Unentschieden.
Vorschau
Am Sonntag, dem 1. November, ist der TSV 
Güglingen zu Gast beim FC Kirchhausen. An-
pfiff ist um 14.30 Uhr, die Reserve beginnt um 
12.45 Uhr.

Abteilung Frauenfußball
Sonntag 01.11.2015 – Heimspiel des TSV 
Güglingen gegen FC Creglingen um 11 Uhr
Erneuter Sieg gegen SV Leingarten
Am Sonntag, 25.10., begann um 11 Uhr die 
Partie gegen den SV Leingarten. Der TSV ver-
suchte von Beginn an mit Druck nach vorne 
zu spielen und konnte die etlichen Torchancen 
leider nicht verwerten. In der gesamten ersten 
Halbzeit passierte nichts Nennenswertes, da die 
vielen Torchancen seitens des TSV nicht genutzt 
wurden.
In der zweiten Halbzeit konnte Marie Sura den 
Pass von Celine Emminger dann endlich in der 
57. Min. zum 1:0 verwandeln. Nach weiteren
unverwerteten Torchancen des TSV erhielt nun
in der 72. Min. der SV Leingarten einen Elfmeter, 
welcher zum 1:1 verwandelt wurde. Jedoch ließ 
der TSV nicht nach und kämpfte weiter, um das
Spiel noch zu drehen. In der 82. Min. gelang es
schließlich Kassandra Bülow, die Torhüterin aus-
zuspielen und zum 2:1 zu erhöhen. 3 Min. später 
setzte sich erneut Kassandra Bülow durch und
erhöhte weiter auf 3:1. In der 87. Min. schloss
Marie Sura nach einem Pass von Kassandra
Bülow das Spiel mit 4:1 ab. Nach langem Zittern 
gewann der TSV schließlich auch dieses Spiel.

Abteilung Jugendfußball
C-Junioren
SGM Sportfreunde am Neckar – SGM
Güglingen  0:9
In Nordheim sahen die Zuschauer eine einseitige 
Partie. Güglingen dominierte nach Belieben und 
lag bis zur Pause bereits mit 4:0 in front. Nach
dem Seitenwechsel das gleiche Bild, Güglingen
war den Gastgebern in allen Belangen über-
legen und erzielte noch 5 weitere Treffer zum
9:0-Endstand.
B-Junioren
FC Union Heilbronn 2 – SGM Güglingen 1:1
Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung
und taktische Disziplin entführte die SGM nicht 
unverdient einen Punkt aus Heilbronn. In Halb-
zeit eins hatten die Gastgeber gefühlte 80 %
Ballbesitz, konnten sich aber gegen die klug ver-
teidigende SGM nicht durchsetzen. Güglingen
hatte sogar die beste Tormöglichkeit, konnte
diese aber leider nicht verwerten. So ging man
mit 0:0 in die Pause. Nach dem Seitenwechsel
das gleiche Bild. Heilbronn diktierte das Spiel-
geschehen, doch mit Glück und Geschick ver-
teidigte die SGM das 0:0. Durch eine Standard-
situation, einen Freistoß aus sechzehn Metern,
kam die Union 15 Minuten vor Spielende zum
Führungstreffer. Güglingen setzte nun alles auf
eine Karte und wurde am Ende belohnt. Als ein
Güglinger Spieler vom Torwart der Union nur
durch ein Foulspiel im Strafraum vom Ball zu
trennen war, verwandelte der Güglinger Kapitän 
kurz vor Schluss den fälligen Strafstoß zum um-
jubelten Ausgleichstreffer.
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A-Junioren
SGM Güglingen – TG Böckingen 9:2
Bereits nach 10 Minuten stand es 4:0 für die
Heimmannschaft und die Partie war somit
schon frühzeitig entschieden. Bis zum Seiten-
wechsel baute man die Führung auf 6:1 aus. In
Halbzeit zwei ließ man es nun ruhiger angehen, 
hatte die Partie jedoch jederzeit im Griff und
erzielte noch drei weitere Treffer zum auch in
der Höhe verdienten Erfolg
A-Junioren Bezirkspokal
Türkspor Neckarsulm – SGM Güglingen 1:5
Nach schwachem Beginn steigerten sich die
Gäste im Laufe der Begegnung und gewannen
am Ende verdient. Neckarsulm ging über-
raschend mit 1:0 in Führung. Die SGM fand
zunächst nicht zu ihrem Spiel, dennoch konnte
man bis zur Pause mit 2:1 in Führung gehen.
Nach dem Seitenwechsel war Güglingen nun
das eindeutig bessere Team und zog verdienter-
maßen ins Achtelfinale des Bezirkspokals ein.
D-Jugend
SGM Unteres Zabergäu – SGM D-Junioren

2:0
Am 4. Oktober mussten sich unsere D-Junioren 
mit 0: 2 geschlagen geben.
E-Jugend
SGM Unteres Zabergäu – SGM E-Junioren II 

10:1
Im letzten Spiel der Herbstrunde gab es am  
24. Oktober eine deftige Niederlage bei der SGM 
Unteres Zabergäu.
SC Oberes Zabergäu I – SGM E-Junioren I 4:2
Die E-I verlor ihr letztes Pflichtspiel in der
Herbstrunde am 24. Oktober in Zaberfeld.
Bambini-Spieltag in Leonbronn
Beim Bambini-Spieltag in Leonbronn konnten
wir wieder mit 2 Mannschaften antreten.
Die Mannschaften und die Ergebnisse waren im 
Einzelnen:
Mannschaft A (Jahrgang 2009) mit Ben, Moritz, 
Julian, David und Stephan
SGM Güglingen – SC Oberes Zabergäu 1:1
SGM Güglingen – TSV Cleebronn 2:0
SGM Güglingen – TSV Meimsheim I 3:2
SGM Güglingen – TSV Nordhausen 3:0
SGM Güglingen – TSV Massenbach 0:3
SGM Güglingen – SGM Oberes Leintal 1:0
Mannschaft B (Jahrgang 2009) mit David,
Leonas, Nestor, Racit Can und Neven
SGM Güglingen – SC Oberes Zabergäu 2:1
SGM Güglingen – TSV Cleebronn 1:0
SGM Güglingen – TSV Meimsheim I 0:0
SGM Güglingen – TSV Nordhausen 0:0
SGM Güglingen – TSV Massenbach 2:2
SGM Güglingen – SGM Oberes Leintal 1:0
Vorschau:
Der letzte Spieltag der Vorrunde findet am
31.10.2015 beim TSV Stetten statt.
Bambini-Spieltag beim SC Oberes Zabergäu
Am 24.10. waren wir mit unseren Bambini zu
Gast beim SC Oberes Zabergäu, der seinen Spiel-
tag im Sportplatz im Wald in Leonbronn ab-
gehalten hat. Wir sind dort mit einer A- und
einer B-Mannschaft angetreten, die großen
haben 4 Spiele gewonnen, eins unentschieden
gespielt und eines verloren. Die Kleinen haben
keines verloren, Sie haben 3x gewonnen und 3x 
unentschieden gespielt. Super!!!
Am 31.10. gehen wir zum letzten Spieltag in
diesem Jahr. Dieser findet in Stetten statt und
wir haben dort 2 Mannschaften gemeldet, d. h.
es müssen mindestens 12 Bambini zum Spieltag 
kommen. Bitte seid um 13:45 Uhr in Stetten am 
Heuchelberg auf dem Sportplatz.

Abteilung Tischtennis
Jugend 
SV Frauenzimmern – TSV Güglingen  6:0
Nichts zu holen für unsere Jugend. Der Gegner 
aus Frauenzimmern war einfach eine Nummer 
zu groß. Unsere unerfahrene Mannschaft muss 
noch Wettkampferfahrung sammeln.
Herren
Spfr. Stockheim II – TSV Güglingen III  1:8
Erneut ein Kantersieg unserer dritten Mann-
schaft. Man ließ den Stockheimern kaum eine 
Chance, da man spielerisch doch weit über-
legen war. Aber bitte konzentriert bleiben, die 
schweren Gegner kommen noch. Es gewannen 
in den Doppeln Frank/Zipperlein, R. und Kulbarts, 
Alex/Alonso. In den Einzeln Frank (2), Kulbarts, 
Alex (2) sowie Alonso (2).
VfL Brackenheim IV – TSV Güglingen II  9:5
Mit nur 4 Mann am Start waren die Gewinn-
chancen an diesem Wochenende stark 
minimiert. Trotzdem legte man sich voll ins Zeug 
holte immerhin 5 Siege. Mit voller Besetzung 
wäre ein Sieg so gut wie sicher gewesen. Es 
punkteten im Doppel Eren/Kulbarts, Simon. In 
den Einzeln Eren (2) und Kulbarts, Simon (2).
TSV Güglingen – TSV Talheim  9:1
Starker Auftritt unserer ersten Mannschaft. So 
ganz genau konnte man zu Beginn den Gegner 
aus Talheim nicht einschätzen. In den Doppeln 
gewann man zwei mal in der Verlängerung und 
ging somit gestärkt in die Einzel. Man blieb 
motiviert und führte bereits 6:0 bis man dem 
Gegner ein Spiel überlassen musste. Der Rest 
ging dann schnell und man behielt ganz sicher 
die Punkte zu Hause. Es siegten in den Doppeln 
Daub/Scheid, Harrer/Schubring sowie Kulbarts, 
Andi/Winkler. In den Einzeln Harrer (2), Daub (2), 
Scheid, Kulbarts, Andi und Winkler.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 31. Oktober
13:00 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren – SGM Oberes Leintal I
14:00 Uhr Kinderfußball
Spielfest der F-Junioren in Stetten
14:00 Uhr Tischtennis Jugend
TSV Jungen U 18 – SC Oberes Zabergäu V
14:15 Uhr Kinderfußball
Spielfest der Bambinis in Stetten
14:30 Uhr Jugendfußball
SGM C-Junioren – SGM Unteres Zabergäu
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM Kirchhausen – SGM A-Junioren
17:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Stetten – TSV Herren I
SV Leingarten IV – TSV Herren III
18:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Cleebronn – TSV Herren II
Sonntag, 1. November
10:30 Uhr Frauen – Kreisliga
TSV Güglingen II – SGM Unteres Jagsttal
11:00 Uhr Frauenfußball – Regionenliga
TSV Güglingen I – FC Creglingen
12:45 Uhr Fußball Aktiv
FC Kirchhausen Res. – TSV Güglingen Res.
14:30 Uhr Fußball Aktiv
FC Kirchhausen – TSV Güglingen

Die Natur braucht uns nicht, 
aber wir brauchen die Natur!

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball
SG Stetten/Kleingartach II – SGM Frauen-
zimmern/Haberschlacht  3:0
Gegen starke Gegner aus Stetten und 
Kleingartach konnte die SGM leider nicht 
genügend Eigeninitiative ergreifen. In der 
1. Hälfte spielte man noch gut mit und er-
arbeitete sich Chancen, welche aber nicht an-
nähernd konsequent zu Ende gespielt wurden.
Somit ging es torlos in die Pause. Kurz nach
der Pause und aus Sicht der SGM wohl noch
gedanklich in der Pause, schalteten die Haus-
herren schneller und erzielten das 1:0 in der
47. Minute. Wieder einmal gelang des dem
Gegner, das 1. Tor zu erzielen und sich somit
den moralischen Vorteil zu sichern. Als sich die
SGM neu sortierte und wieder mehr Druck aus-
üben konnte, waren es jedoch die Hausherren,
die nach einem Konter das 2:0 in der 73. Minute 
erzielten. Mit schwindenden Kräften und gegen 
eine gut positionierte Heimabwehr tat sich die
SGM schwer, noch zurück ins Spiel zu kommen. 
Spätestens nach dem 3:0 war der Drops dann
sprichwörtlich gelutscht. Fazit wie in den
letzten Wochen, wenn man vorne die Buden
nicht annähernd macht und das so wichtige 1:0 
erzielt, wird man sich auch weiterhin schwer
tun, auf eine Erfolgsspur zu gelangen. Wirklich
schade für die Jungs der SGM, dass sich dieser
Trend weiter abzeichnet, obwohl jeder einzelne
genau weiß was er abrufen könnte.
Vorschau: Am Sonntag, dem 01.11., empfängt
man zu Hause den TSV Nordheim, Spielbeginn
ist um 14.30 Uhr.

Abteilung Tischtennis
SVF-Jungen I – TSV Güglingen  6:0
Den völlig überforderten Gästen wurde eine 
Lehrstunde erteilt. Den Kantersieg holten Tim/
Rick und Finn/Leon im Doppel sowie Tim, Finn, 
Rick und Leon auch je 1x in den Einzeln.
TSV Massenbach – SVF-Jungen II  6:0
Bei ganz starken Gastgebern stand man auf ver-
lorenem Posten und hatte keine echte Chance, 
etwas Zählbares mitzunehmen. Dennoch 
waren einige Sätze sehr umkämpft und man 
präsentierte sich stärker, als das nackte Ergebnis 
vermuten lässt.
SVF-Herren II – TSV Nordheim III  8:8
Gegen den Gast aus Nordheim fand man nur 
sehr schwer in die Partie und lag schnell mit 1:5 
im Hintertreffen, konnte dann aber zum 5:5 aus-
gleichen. Dann aber drehte Nordheim das Spiel 
erneut und brachte sich beim Stand von 5:8 
fast schon auf die Siegerstraße, doch man kam 
mit großer Moral noch mal zurück und konnte 
schließlich durch ein 15:13 im Entscheidungs-
satz des abschließenden Doppels doch noch das 
insgesamt verdiente Unentschieden erzwingen. 
Für die Punkteteilung sorgten Böhm/Mann 2x 
im Doppel sowie A. Ott und M. Knorr je 2x, 
F. Böhm, J. Staiger und A. Mann je 1x in den
Einzeln.
SVF-Herren III – SC Ilsfeld V  4:9
Gegen einen der Meisterschaftsfavoriten
konnte man zwar über weite Strecken gut mit-
halten, musste sich aber am Ende doch klar ge-
schlagen geben. Die Zähler für unsere Farben
holten Blum/Jennert im Doppel sowie M. Knorr
2x und P. Mayer 1x in den Einzeln.
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Vorschau:
Samstag, 31.10.:
14:00 Uhr: SVF-Jungen I – TGV Dürrenzimmern
17:00 Uhr: TSV Ochsenburg – SVF-Herren I
18:30 Uhr: SVF-Herren II – FC Kirchhausen III
18:30 Uhr: SVF-Herren IV – TSV Meimsheim III

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Helferfest 2015 am 31.10.15
Nach den vielen und großen Veranstaltungen 
2015 wie dem Veteranentreffen, dem 
Zabergäupokal und Backhausfest, möchte sich 
die Vorstandschaft des GSV einschl. Förderver-
ein noch einmal recht herzlich bei all seinen 
Helferinnen und Helfern bedanken und lädt 
hierfür ein zu einem Helferfest am Samstag, 
dem 31. Oktober, um 19 Uhr im GSV-Sport-
heim. Hierzu können auch Salate als Beilage 
mitgebracht werden.  AG

AH-Fußball
AH trainiert in der Halle!
Ab Donnerstag, dem 29.10.2015, findet das AH-
Training in der Blankenhornhalle Eibensbach 
statt. Spieler, die eine „Sommerpause“ eingelegt 
haben, sind uns recht herzlich willkommen.
Wir würden uns auch sehr über Neueinsteiger 
freuen. Trainingsbeginn ist 20 Uhr.

Abteilung Gymnastik
Abendwanderung nach Pfaffenhofen
Am Mittwoch, dem 4. November, treffen wir uns 
um 18 Uhr an der Blankenhornhalle und gehen 
nach Pfaffenhofen in den Besen Wütherich. 
Ein Wochenende in schönster Natur
Am letzten Samstag machten wir uns per Pkw 
auf zu unserer jährlichen 2-Tage-Wanderung.
Um 8:30 Uhr starteten wir in den Schwäbischen 
Wald mit dem Ziel Welzheim.
Nach gut einer Stunde erreichten wir den 
Bahnhof bei herrlichem Sonnenschein. Die 
Wanderung folgte dem Bahnerlebnispfad, 
vorbei am Tannheimer Bahnhof mit einem 
sehenswerten Biergarten.
Über Breitenfürst führte der Weg in eine wild-
romantische Schlucht mit Bannwald. Unser 
erstes Ziel war die Klingenmühle, die wir kurz 
vor 12 Uhr erreichten. Auf der Sonnenterrasse 
konnten wir uns erfrischen und stärken. 
Nun folgten wir der Wieslauf bis Rudersberg. Per 
Bus ging es wieder nach Welzheim. Gemütlich 
verbrachten wir den Abend im Gasthof Lamm.
Die Sonntagswanderung führte uns auf dem 
Mühlenweg vorbei an Säge-, Öl und Ge-
treidemühlen über Menzlens nach Cronhütte. 
Im Josefle, einem kleinen aber sehr schönem 
Restaurant wurden wir qualitativ sehr gut 
versorgt und gestärkt konnten wir unsere 
Wanderung weiter bis zur Heinlesmühle weiter-
führen. Hier wurden mit Kaffee und Kuchen ver-
sorgt. Nur noch wenige Meter hatten wir nun 
zu unseren Autos.
Ein ganz tolles Wochenende lag nun hinter uns, 
und 20 glückliche Wanderer warten nun auf 
unsere nächste Wanderung im November die 
Werner und Anneliese führen werden.

Abteilung Jugend
Spiele am 24.10.15
E-Junioren SGM Massenbachh. 2 – SGM 2  7:4
SGM Massenbachhausen 1 – SGM 1 10:4
D-Junioren SC Böckingen 1 – SGM 1 6:0
SGM Oberes Leintal. – SGM 2 5:1

C-Junioren SGM – SGM Leingarten 2  4:1
Leingarten war am Anfang des Spiels gleich-
wertig und ging auch mit 0:1 in Führung. In
dieser Drangphase konnten wir jedoch um-
gehend durch Sami zum Ausgleich kommen.
Nach einer herrlichen Einzelleistung von
Mustafa drehten wir dann das Spiel und
unsere Durchschlagskraft wurde immer stärker. 
Leonardo konnte dann unseren Vorsprung in der 
ersten Halbzeit noch auf 3:1 schrauben. Nach
der Halbzeitpause entwickelte sich so langsam
wieder ein Spiel auf ein Tor und so konnten wir
unsere Überlegenheit noch durch Ludwig auf
4:1 zum Ausdruck bringen. Piet
B-Junioren: SGM – SGM U. Zabergäu 2:3
A-Junioren: SGM – SV Heilbr. am Leinbach 2:3
Spiele am 31.10.15
14:30 Uhr D-Junioren SGM 1 – SGM Unteres
Zabergäu
14:30 Uhr C-Junioren SGM Auenstein/Talheim
– SGM

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Mit guten Ergebnissen konnte unser 2. LG-
Mannschaft ihren Liga-Wettkampf ganz klar 
für sich entscheiden.
SSV Güglingen 4 Punkte – SGi Bietigheim 
1 Punkt
Ergebnisse: Michaela Seidler 380, Maren 
Michalski 378, Stefanie Barth 375, Mario 
Volland 373, Simon Kühn 363.  JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Vorschau
Samstag 31.10.
D-Jugend: TSV – SGM Sportfreunde a. N. II
13.00 Uhr
Aktive: TSV – SV Leingarten II 15.30 Uhr
Kerwe im Sportheim am 14.11.2015
Wir laden jedermann zum Kerweessen ein ins
Sportheim. Die AH bestreitet ihr traditionelles
Kerwespiel gegen den TSV Cleebronn.
Bitte, wenn möglich, um Anmeldungen unter
015158578695.

Abteilung Fußball
TSV Cleebronn – TSV Pfaffenhofen  2:3
Am vergangenen Sonntag setzte Patrick 
Schickner nach fünf Minuten mit einem tollen 
Lattentreffer den Auftakt zu einem stark um-
kämpften Spiel. Als Cleebronn nach kurzer Zeit 
mit 2:0 in Führung ging, dachte man schon an 
eine deftige Niederlage. Patrick Schickner ge-
lang durch ein tolles Freistoßtor der Anschluss-
treffer. Jetzt waren die Blau-Gelben wieder im 
Spiel. Im zweiten Durchgang spielte der TSV 
druckvoller nach vorne und konnte teilweise 
nur durch die harte Gangart der Cleebronner 
gestoppt werden. Als Mitte der zweiten Hälfte 
Jonas Kraiß der Ausgleichstreffer gelang, war 
wieder alles möglich. Zehn Minuten vor Schluss 
machte Steffen Heidinger mit dem 3:2 den 
Deckel drauf. Cleebronn versuchte mit langen 
Bällen noch einen Punkt zu retten, aber die Ab-
wehr um Tobias Schaber ließ an diesem Sonntag 
nichts mehr zu.
Auch die zweite Mannschaft gewinnt mit 3:2
Durch ein Missverständnis kam der TSV Clee-
bronn schon in der Anfangsphase des Spiels zum 

1:0-Führungstreffer. Durch einen tollen Fern-
schuss von Tobias Götz aus etwa 30 Metern glich 
man aus. Kurz darauf erzielte Fatih Yilmaz die 
2:1-Führung. Nach dem Seitenwechsel wurden 
etliche gute Torchancen liegen gelassen, um so 
das Spiel vorzeitig zu entscheiden. Durch einen 
Handelfmeter glich Cleebronn wieder aus. 
Gegen Ende des Spiels gelang Miguel Tornay 
der hoch verdiente 3:2-Siegtreffer.
Das nächste Spiel der ersten Mannschaft findet 
am kommenden Samstag statt. Spielbeginn ist 
15.30 Uhr.

Abteilung Jugendfußball
D-Jugend: SGM Biberach I – TSV  7:2 (4:2)
Gegen einen ausgeschlafenen Gegner setzte es
eine Niederlage, die nicht so hoch hätte aus-
fallen müssen. Mit der Abseitsfalle stand man
auf Kriegsfuß. Großchancen ließ man aus und
bei der Defensivarbeit war noch viel Luft nach
oben.
Torschütze: Joed Krätschmer 2x
B-Junioren
SGM Cleebronn – SGM Unteres Zabergäu 2:3
Ein gutes Spiel der B-Junioren auf gutem
Niveau. Die SGM Cleebronn spielte gefällig,
wärend der Gast aus dem unteren Zabergäu
sich aufs Kontern verlegte.
Durch zwei solcher Konter lag man bis zur Pause 
mit 1:2 hinten. Im zweiten Durchgang gelang
uns durch einen Foulelfmeter der Ausgleich.
Gegen Ende des Spiels gelang dem Gast durch
einen weiteren Konter der 3:2-Siegtreffer.
Aufgrund vieler guter Tormöglichkeiten hätte
man am letzten Sonntag locker gewinnen
müssen. Beide Tore für die SGM erzielte Erik
Bülow.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Platzabbau
Am Samstag, dem 31. Oktober 2015, treffen sich 
alle arbeitswütigen Mitglieder, um die Plätze 
in den Winterschlaf zu schicken. Arbeitsbeginn 
ist 10.00 Uhr, lasst Jörg bitte nicht im Regen 
stehen.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Halloween-Party 
Am Freitag, dem 30.10.15, findet ab 20 Uhr 
unsere schaurig schöne Halloweenparty statt. 
Alle Untoten, Vampire, Hexen, Geister und 
andere Gestalten sind herzlich dazu eingeladen, 
sich bei uns zu „gruseln“. Damit keiner ver-
dursten muss, sind Michi, Sabine und Simon 
gerne für euch da. Für super Stimmung zum 
ausgelassenen Treiben sorgt DJ Stampf. Also ran 
an die Kostüme und los geht`s …

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienste
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Dienstag, 
dem 3. November 2015, um 20.00 Uhr am 
Gerätehaus zur Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch, 
dem 4. November 2015, um 20.00 Uhr am 
Gerätehaus zur Übung.
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Abteilungsversammlung Abt. III Eibensbach
Am Freitag, 6. November 2015, findet um 19.00 
Uhr die diesjährige Abteilungsversammlung der 
Abteilung III Eibensbach im Gerätehaus statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
Die Versammlung ist als Dienst angesetzt. Um
zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Die Mitglieder des Gesamtausschusses sowie die 
Stadträte vom Stadtteil Eibensbach sind hierzu
herzlich eingeladen.
Uwe Koch, Abteilungskommandant

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Chorprobe
Die Chorprobe am Montag, 02.11.2015, entfällt 
wegen den Herbstferien. Die nächste Chorprobe 
findet am Montag, 09.11.2015, um 19.30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus, in der Oskar-
Volk-Straße statt. iwa

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Terminvorschau
14. November: Kameradschaftsabend ab 20.00
Uhr im Sängerheim.
20. Dezember: Adventssingen zum Gottesdienst 
in der Weilermer Kirche.
Rückblick zum Gemeindeausflug
am 10. Oktober
Der Ausflug mit unserem Busfahrer Heinz Wolter 
ging in die Domstadt Speyer. Dort war zuerst ein 
zweites Frühstück mit Butterbrezeln angesagt.
Gestärkt ging es in zwei Gruppen zur Stadt-
führung durch die sehenswerte Altstadt.
Die Gelegenheit zum Besuch des Technik-
Museums sowie alternativ eine gemütliche
Schiffsrundfahrt auf dem Rhein war an-
schließend gegeben. Vor der Weiterfahrt konnte 
noch ein Dombesuch mit dem Anhören der
neuen Orgel gemacht werden.
Der Ausklang führte uns nach Sinsheim-
Steinsfurt zum Abendessen ins dortige Bräu-
haus. Ein schöner und erlebnisreicher Tag ging
für alle zu Ende. Danke an unseren Fahrer und
Organisator Heinz.  www.lk-weiler.de

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Neuer Chor in Frauenzimmern
Erfrischend, modern, frech und überraschend – 
so präsentiert Dirigentin Nelli Holzki ihr Vokal-
konzept für einen neu zu gründenden jungen 
Chor in Frauenzimmern. 
Zur ersten Probe, am Freitag, 30. Oktober, 20 
Uhr, im Gemeindehaus, Torstraße 8, sind alle 
Junggebliebenen, die flotte Chormusik kreativ 
gestalten möchten, herzlich eingeladen. 
„Wir wollen im übertragenen Sinne gemeinsam 
Wellen schlagen und die Chorlandschaft be-
leben“, freut sich die Dirigentin.  (keb)

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Spieler gesucht
Du hast Spaß an Musik und Lust, nette Leute 
kennenzulernen? Du möchtest gerne wieder 
ein Instrument spielen, oder eines erlernen? 
Instrument sowie Uniform wird vom Verein ge-
stellt. Mitzubringen ist nicht viel: Außer gute 
Laune und ein bisschen Zeit. Wer Lust hat, melde 
sich bitte bei: Sonja Lechner, Tel. 07046/930073.
Unsere Probenzeiten sind immer dienstags um 
19:00 Uhr und samstags um 17:00 Uhr in der 
Wilhelm-Widmaier-Halle in Pfaffenhofen.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Rosen anhäufeln
Häufeln Sie Rosen rechtzeitig an, um die 
Pflanzen vor Frost zu schützen. Auf diese Weise 
wird sichergestellt, dass die empfindliche Ver-
edlungsstelle gut geschützt überwintert.
Blumenzwiebeln pflanzen
Bis Ende des Monats werden noch Blumen-
zwiebeln für das Frühjahr gepflanzt. Dazu 
gehören: Schneeglöckchen, Märzenbecher, 
Krokusse, Alpenveilchen, Tulpen, Narzissen, 
Blausternchen, Schneeglanz, Winterlinge, 
Hundszahn etc. Achten Sie darauf, dass Sie 
Blumenzwiebeln aus Kulturmaterial verwenden 
und keine Wildherkünfte kaufen.
Ziergräser noch nicht zurückschneiden
Einziehende Ziergräser wie Pfeifenputzergras 
und Chinaschilf werden erst im Frühjahr (Ende 
April, Anfang Mai) geschnitten, wenn die Frost-
gefahr weitestgehend vorüber ist, denn die alten 
Halme schützen das Herz der Gräser vor der Aus-
winterung. 
Ganz abgesehen davon geben die Halme dem 
winterlichen Garten Struktur und bieten für 
Vögel und Insekten Nahrung und Winter-
schutz. Damit die Pflanzen im Winter nicht 
auseinanderbrechen, kann man sie mit einem 
Draht leicht zusammenbinden.
Obstbaumstämme kalken
Kalken Sie zu Beginn der Frostperiode die 
Stämme Ihrer Obstbäume mit Hydratweißkalk 
oder gelöschtem Branntkalk. Diese Maßnahme 
schützt die Stämme vor Frostrissen, verbessert 
die Baumgesundheit und mindert Schäd-
lingsbefall. Das Kalken ist allerdings nur an 
jüngeren Obstbäumen sinnvoll, deren Stämme 
das Dickenwachstum noch nicht beendet haben.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Kreisseniorenverband KSR Heilbronn für den 
Stadt- und Landkreis 
Einladung zur Veranstaltung „Rate mal, wer da 
spricht!“ am Dienstag, dem 3. November 2015, 
in der Riedfurthalle in Güglingen-Frauen-
zimmern, Jacobsäckerstr. 3
Beginn: 14:30 Uhr, Eintritt frei, Kaffeegedeck 
5,00 €
Haltestellen und geänderte Abfahrtszeiten:
Leonbronn, Abzweigung Bahnhof – 13:10 Uhr, 
Güglingen, Evang. Kirche – 13:20 Uhr, Bracken-
heim, ZOB – 13:30 Uhr, und Brackenheim, Ersatz-
haltestelle Jugendhaus (AWG) – 13:40 Uhr, 
Meimsheim, Kelter – 13:50 Uhr, Dürrenzimmern, 
Volksbank (Meimsh.-Str.) – 14:00 Uhr.

Sollten sich noch weitere Interessierte an-
melden, dann geben Sie bitte an, wo Sie ein-
steigen möchten.
Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung mit 
vielen Informationen beim praxisnahen Theater-
stück „Rate mal, wer da spricht“. 
Dieses wird in Kooperation des Polizeipräsidiums 
Heilbronn, der Sozialstiftung der Kreissparkasse 
Heilbronn und dem Kreisseniorenrat Heilbronn 
aufgegriffen, um verschiedene Methoden, die 
Trickbetrüger anwenden und wie man sich 
nachhaltig vor ihnen schützen kann.
Ihre verbindliche Anmeldung mit oder ohne 
Busfahrt richten Sie bitte an den Kreissenioren-
verband Heilbronn, Tel.: 07131/8984783 oder an 
Elisabeth Knörle, Beirätin beim KSR, Tel.: 07135/ 
7884 oder per E-Mail: elisabethknoerle@ 
t-online.de.
Wir würden uns freuen, Sie zahlreich an dieser
interessanten und informativen Veranstaltung
begrüßen zu dürfen, wünschen Ihnen schon
heute eine gute Anfahrt und einen unterhalt-
samen Nachmittag.

LandFrauen Güglingen

Programmvorschau – Termine bitte vor-
merken!
10. November 2015: Wir basteln Fröbelsterne
mit Elke Wildt (Anmeldung erforderlich unter
07135/8099)
24. November 2015: Weihnachtliche Gewürze
mit Apothekerin Fridelis Hartmann/Lauffen
29. November 2015: Besuch beim königlichen
Weihnachtsmarkt auf Burg Hohenzollern
(Tagesausflug)
8. Dezember 2015: Adventsfeier
Geige tönt und Flöte ...
... bei der Abendröte – Wir treffen uns am
3. November, allerdings erst um 20.00 Uhr im
Vereinsraum der Mediothek. Wer Freude an
traditionellen Tänzen und netter Gesellschaft
hat, ist herzlich eingeladen. Christiana Meisel

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen

Nachmittagswanderung am Freitag, dem 
6.11.2015
Zu unserer Nachmittagswanderung am Freitag 
dem 6.11., laden wir alle Wanderfreudigen ganz 
herzlich ein. Wir wandern ab „Bühlweinberg“ 
von Ochsenburg aus auf aussichtsreichen 
Wegen über die Höhen des Heuchelbergs zum 
Pfitzenhof.
Von dort geht es durch den Hartwald weiter in 
Richtung Kleingartach und auf dem Eppinger 
Linienweg, an eindrucksvollen Grenzsteinen 
vorbei, zum Parkplatz zurück. 
Die Wanderstecke beträgt ca. 6,5 km bei einer 
Gehzeit von 2 1/2 Stunden.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr bei der Mediothek 
in Güglingen, Mitfahrgelegenheit ist vorhanden.
Abschlusseinkehr ist vorgesehen.  (ri)
Rückblick auf unsere Busausfahrt ins 
Kufsteiner Ferienland
Liebe Wanderfreunde, wie schon in den ver-
gangenen Jahren wollen wir, die 3 Ortsgruppen 
Zaberfeld, Sternenfels und Güglingen, uns zu 
einer gemütlichen Runde treffen, um nochmals 
die Tage der Ausfahrt in Bildern und Dias Revue 
passieren zu lassen. 
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Zu diesem gemütlichen Beisammensein sind alle 
herzlich eingeladen. Auch Gäste und diejenigen, 
die nicht dabei sein konnten, sind willkommen.
Der Vortrag findet am Donnerstag, dem 12. 
November 2015, in der Herzogskelter in 
Güglingen statt. Beginn ist um 18 Uhr im Kamin-
zimmer. Vielleicht gibt es ja jemanden, der für 
das kommende Jahr ein Ausfahrtsziel hat und 
die Begeisterung und Interesse der Ortsgruppen 
weckt, damit doch wieder so etwas derartiges 
zustande kommt. (ri)

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Vortrag über „Friedrich von Balz“  
am 5.11.15 in Kleingartach
Der Vorsitzende des Heimat- und Kulturvereins 
Kleingartach, Alexander Krysiak, wird am 
Donnerstag, 5.11.15, 19.30 Uhr, in der Weinbau-
stube Kleingartach seinen Vortrag über Fried-
rich von Balz (1848 – 1922), der vor einem Jahr 
Thema beim Stammtisch des Zabergäuvereins 
war, erneut halten. Der begabte Bauernsohn 
Balz aus Kleingartach wurde 1893 von König 
Wilhelm von Württemberg zum Präsidenten 
der Generaldirektion der Staatseisenbahnen 
berufen. Zeitweise vertrat er als Landtags-
abgeordneter das Oberamt Brackenheim. Der 
„Geheime Rat“ wurde geadelt und Ehrenritter-
kreuzträger der Württembergischen Krone. 
Seine Tätigkeit war mit zahlreichen Reformen 
bei der Eisenbahn verbunden. U. a. gilt er auch 
als Erbauer der Zabergäubahn.  sz 
Stammtisch über Kilianskirche Heilbronn
Wir laden Mitglieder und Freunde zu unserem 
Stammtisch am Mittwoch, 4. Nov. 2015, 19.30 
Uhr, im „Ochsen“ in Güglingen-Frauenzimmern 
herzlich ein. Rolf Krieg, Kirchenpfleger von Heil-
bronn, der auch lange Zeit in Brackenheim tätig 
war, wird uns Zabergäuern bauhistorische Be-
trachtungen über das Wahrzeichen Heilbronns, 
die Kilianskirche, anbieten. Ihr Westturm von 
Hans Schweiner gilt als eines der bedeutendsten 
Renaissancebauwerke nördlich der Alpen. Wir 
dürfen gespannt sein auf den Power Point 
Vortrag, der uns ein wenig über das Zabergäu 
hinausschauen lässt.  sz

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
David Scheid, Tel. 07135/14864
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 Jahre)
freitags 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Jugendkreis „JesusHouse“   
(ab dem Konfirmandenalter)
mittwochs ab 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Sportgruppe der Evang. Kirchengemeinde 
Güglingen (14 – 99 Jahre)
Treffpunkt: An der Weinsteige, Güglingen, 
Hallenteil C, Eingang B
montags 20:00 – 21:30 Uhr
Mareike Wörz, Tel. 07135/9345494
Während den Schulferien finden keine Gruppen 
der Evang. Jugend statt.

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Zabergäuschau mit Lokalschau
Am Samstag, 7. November, ab 16 Uhr und 
Sonntag, 8. November, ab 10 Uhr findet unsere 
Zabergäuschau mit Lokalschau im Kleintier-
züchterheim in Güglingen statt. Zur Schau 
stehen viele Tiere, darunter Gänse, Enten, 
Hühner, Tauben, Kaninchen. Für die Kinder hat 
unsere Jugendgruppe wieder tolle Spiele vor-
bereitet. Zudem baut unsere Glücksfee wieder 
eine abwechslungsreiche Tombola auf. Ein Be-
such lohnt sich immer, die Kleintierzüchter des 
Z 295 Güglingen freuen sich auf Ihren Besuch.
Homepage:
www.kleintierzuchtverein-gueglingen-z295.de

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Meldeschluss
In unserer letzten Ausschusssitzung wurden die 
Termine für die Lokalschau am 29.11. festgelegt. 
Für diese Lokalschau kann man sich bis Freitag, 
13. November, 20.00 Uhr, während der Monats-
versammlung anmelden. Im Vereinshäusle
werden dann die Anmeldepapiere entgegen-
genommen. Näheres dazu bei unserem Zucht-
wart Geflügel Marco Asser und auch auf der
Vereinswebseite www. kleintierzuechterverein-
weiler-zaber.de.

Handels- und 
Gewerbeverein e. V.

Kirwe-Kult … Samstag, 7. Nov., in Pfaffen-
hofen

präsentieren uns in 
diesem Jahr ihr 
Programm „Wechsel-
jahre“. 

Was Frauen jenseits der 50 so bewegt, bringen 
Doris Reichenauer und Petra Binder satirisch, 
humorvoll und mit messerscharfer Ironie auf die 
Bühne der Wilhelm-Widmaier-Halle. 

Bereits um 18.00 Uhr öffnen sich die Türen, 
sodass jeder genügend Zeit hat, die Kirwe-
Spezialitäten vom TSV zu genießen. Um 20.00 
Uhr heißt es dann Vorhang auf und viel Spaß 
mit „Dui do on de Sell“. 
Es gibt nur noch wenige Karten! Erhältlich 
auf dem Rathaus in Pfaffenhofen zu 17,– €. 
Eine Kartenreservierung ist auch tel. unter 
07046/9620-23 oder unter sylvia.rustler@
pfaffenhofen-wuertt.de möglich. Wir würden 
uns freuen, Sie an diesem Abend bei uns be-
grüßen zu dürfen. 

Die Vorstandschaft des HGV-Pfaffenhofen

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Laternenumzug
Am Samstag, 31.10.2015, findet der diesjährige 
Laternenumzug des Musikvereins „Spielmann-
zug“ Zaberfeld statt. Wir möchten alle, ob jung 
oder alt, recht herzlich dazu einladen. Der Ab-
marsch ist um 19 Uhr bei der Gemeindehalle in 
Zaberfeld. Mit Musik gehts durch die Straßen 
von Zaberfeld zum Musikerheim, das ab 18 Uhr 
bewirtet ist.
Kinderpunsch, Glühwein, „kalte Getränke“ sowie 
Grillwurst bieten wir zum Verzehr an. Jedes Kind 
erhält von Bäckermeister Peter Zöller bei der 
Ankunft im Musikerheim eine Süßigkeit aus 
seiner Backstube. Der Umzug findet bei jedem 
Wetter statt.
Auftritt
Am Samstag, 31.10.2015, treffen wir uns um 
18.30 Uhr bei der Gemeindehalle Zaberfeld für 
den Laternenumzug.
Wer möchte mitmachern?
Wir suchen dringend Nachwuchsmusiker, die 
ein Instrument lernen möchten und Musiker, 
die bereits ein Instrument spielen können. 
Vielleicht haben auch ehemalige Aktive des 
Spielmannszuges wieder Lust, bei uns mitzu-
machen.
Am Freitag, 13.11.2015, um 19.30 Uhr, möchten 
wir uns allen Interessierten präsentieren. Treff-
punkt ist der Leonbronner Bürgersaal, wo wir 
uns musikalisch vorstellen werden. Alle offenen 
Fragen können dann beantwortet werden. 
Selbstverständlich dürfen die Instrumente auch 
ausprobiert werden.
Wer sich anmelden möchte oder vorab Fragen 
hat, kann sich beim 1. Vorstand Dirk Brauner, 
Tel. 07046/7894, oder bei Dirigent Jörg-Dieter 
Bilek, Tel. 07046/6606, melden.
Wir würden uns über reges Interesse freuen.

Zabergäu
pro Stadtbahn

Schiene frei in Frauenzimmern
Am 14. November ab 9.00 Uhr findet die 
diesjährige Aktion „Schiene frei“ statt, bei 
der wieder ein Abschnitt der Trasse der ehe-
maligen Zabergäubahn von allem befreit wird, 
was eigentlich nicht auf eine Bahntrasse gehört: 
Gestrüpp, Bäume und leider auch immer wieder 
Unrat. 
Der Verein „Zabergäu pro Stadtbahn e. V.“ er-
innert damit an sein Anliegen, die Trasse zu er-
halten um möglichst bald die Bahn wieder in 
das Zabergäu zu bringen. 
Denn darin sind sich alle einig, die nicht nur an 
kurzfristigen Lösungen interessiert sind: 
Dem schienengebunden Nahverkehr gehört die 
Zukunft. 
Er ist zuverlässig, umweltfreundlich und genießt 
nach neuesten Umfragen eine weitaus höhere 
Akzeptanz in allen Bevölkerungsgruppen als 
andere Nahverkehrsmittel. 
Wir treffen uns am 14. November in Frauen-
zimmern beim alten Bahnhof. Eingeladen sind 
alle, die an der Erhaltung der Bahntrasse und der 
Zukunft des Zabergäus interessiert sind. 
Diese Zukunft wird auch das Thema einer Kund-
gebung sein, die im Rahmen der „Schiene frei 
Aktion“ um 13.00 Uhr stattfindet und zu der 
Politiker und Experten zum Thema eingeladen 
sind.
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Windkraft in Baden-Württemberg
Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch 
lädt ein zur Informations- und Diskussionsver-
anstaltung mit dem Direktor des Regional-
verbands Heilbronn-Franken, Klaus Mandel 
am Montag, 9. November 2015, um 19.30 Uhr 
im Großen Saal der Musikschule Lauffen (Süd-
straße 25). Wie wird festgelegt, wo überall in 
Baden-Württemberg Windkraftanlagen gebaut 
werden können? Wie viele zusätzliche Anlagen 
sind notwendig und realistisch? Welche Ge-
biete im Landkreis Heilbronn kommen dafür 
in Frage? Für solche und andere Fragen steht 
Ihnen Regionalverbandsdirektor Klaus Mandel 
zur Verfügung. Über Ihr Kommen und eine 
lebhafte Diskussion freut sich Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL.
Entwicklungshilfe im 21. Jahrhundert – 
Herausforderungen und Perspektiven
Wie muss eine zeitgemäße Entwicklungshilfe 
im 21. Jahrhundert aussehen? Welche Ziel-
setzungen soll sie nach dem Auslaufen der 
internationalen Millenniums-Agenda ver-
folgen? Welche Strategien wurden beim G7-
Gipfel in Deutschland vereinbart? Vor diesem 
globalpolitischen Hintergrund wird Dr. Bernhard 
Lasotta MdL am 30. Oktober 2015, um 19.30 
Uhr, auf Einladung von Friedlinde Gurr-Hirsch 
MdL und des CDU-Ortsverbands Untergruppen-
bach einen Vortrag halten. Der entwicklungs-

politische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion 
wird dabei auch ganz konkret auf die Fragen 
eingehen, die Baden-Württemberg spezifisch 
betreffen. Insbesondere, was für die Ent-
wicklung der Landwirtschaft in Afrika getan 
werden kann und muss. Hier kann Baden-
Württemberg mit großem Fachwissen seinen 
Beitrag leisten und tut dies bereits seit Jahren 
in seinem Partnerland Burundi. Daneben wird 
der Staatssekretär im Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung, Hans-Joachim Fuchtel MdB, vor dem 
Hintergrund der aktuellen Flüchtlingssituation 
mit einem Beitrag unter der Überschrift „Was 
kann die deutsche Entwicklungspolitik tun, um 
Fluchtursachen zu bekämpfen?“ die Perspektive 
der Bundesregierung aufzeigen. Schließlich 
wird auch Heide Öchslen vom Freundeskreis 
Afrika das Eine-Welt-Promotorenprogramm 
vorstellen. Eingeladen sind alle interessierten 
Bürger – die Gelegenheit zu Fragen und zur Dis-
kussion steht bei dieser offenen Veranstaltung 
im Mittelpunkt. Auf Ihre Teilnahme freuen sich 
die Abgeordneten Friedlinde Gurr Hirsch, Dr. 
Bernhard Lasotta und Hans-Joachim Fuchtel 
sowie Heide Öchslen.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Diskussion und Musik
Für Schnellentschlossene gibt es diese Woche am 
Donnerstag eine überparteiliche Diskussions-
runde zum Thema Wohnungspolitik im Land und 
in Heilbronn mit Rainer Hinderer (SPD) Für den 
Mieterbund: Alfred Huber Moderation: Manfred 
Stockburger, Redakteur HSt am Donnerstag,  
29. Oktober 2015, 19 Uhr, in der Volkshoch-
schule im Deutschhof, Foyer. Weiterhin freut
sich die SPD Arbeitsgemeinschaft 60plus
auf einen Liederabend mit Wilfried Hof-
mann: am Freitag, dem 13. November 2015,
Beginn 14:30 Uhr, nach Heilbronn-Böckingen,
Schuchmannstraße 2. Unter dem Titel „Unsere
Lieder – Lieder von unten“ werden engagierte,
demokratische Lieder vorgetragen. Wir freuen
uns auf euren und Ihren Besuch!

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Minister Alexander Bonde kommt
„Grün regiert“ ist eine Veranstaltungsreihe, in 
der die Landesregierung Bürgerinnen und Bürger
mitreden lassen will. Am Donnerstag,  
12. November, 18 Uhr, kommt der baden-
württembergische Minister für Ländlichen

Raum und Verbraucherschutz, Alexander 
Bonde, nach Heilbronn. Bei der Veranstaltung 
bei ARKUS, Happelstraße 17, wird er über Grüne 
Regierungsprojekte aus seinem Ministerium 
sprechen, über Erfolge sowie Hürden und 
Hindernisse in der Regierungsarbeit – und er 
stellt sich den Fragen der Besucher/-innen 
und der Diskussion. Begleitet wird Bonde vom 
Grünen Landesvorsitzenden Oliver Hildenbrand, 
der in einem kurzen Grußwort auf Grüne Politik 
und Ziele eingehen wird. Die Heilbronner Land-
tagskandidatin Susanne Bay moderiert. Die Ver-
anstaltung ist öffentlich, alle Interessierten sind 
herzlich willkommen.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

„Wege ohne Wiederkehr“
Kulturregion HeilbronnerLand  
Veranstaltungsreihe 2015 „Unsere Wege-
netze – Routen des Lebens“
Als einzige Kommune im Zabergäu hatte die 
Gemeinde Zaberfeld jüdische Mitbewohner. 
Im Dritten Reich wurden sie verfolgt und 
sieben fanden dabei den Tod: Fanny Jordan, 
Pauline Jordan, Hedwig Warschawsky, Paula 
Warschawsky, Albert Herbst, Helene Herbst und 
Julius Herbst.
Nach der Verlegung der Stolpersteine im 
September, folgt nun am Samstag, 31. Oktober 
2015, 15.00 Uhr, ein Vortrag „Wege ohne Wieder-
kehr“ von Wolfgang Schönfeld, der sich über 
viele Jahre ein immenses Wissen durch archi-
valische Forschung über unsere Region hinaus 
erworben hat. Er arbeitet in der weit vernetzten 
Arbeitsgemeinschaft „Allemania Judaica“ mit 
und hat Kontakte in die USA zu Nachfahren. 
Eine Projektgruppe der 10. Klassen der Real-
schule Güglingen hat ein Gedicht über das 
Schicksal vieler jüdischen Mitbürger eindrucks-
voll vertont. Die Aufnahme wird im Rahmen 
der Veranstaltung abgespielt werden. Statt-
finden wird auch ein Rundgang zu sichtbaren 
und abgegangenen Orten „Jüdischen Lebens in 
Zaberfeld“. Beschlossen wird der Rundgang am 
Löweneck. Dort besteht die Möglichkeit, sich 
bei Getränken und jüdischem Gebäck über die 
Eindrücke auszutauschen. Treffpunkt ist um 
15.00 Uhr im Löweneck Zaberfeld, Michelbacher  
Str. 1, im Bürgersaal.
Diese Veranstaltung ist eine Kooperation 
zwischen der Gemeinde Zaberfeld und dem 
Zabergäuverein.

GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

Allen Grund zum Feiern! Einladung

„Wir geben hiermit stolz bekannt
In der Region und auch im Land
Wir haben Grund, um Stolz zu sein
Und laden alle freundlich ein
Denn Jubiläum feiern wir
Mit gern gesehenen Gästen hier“*
 
Autor: Horst Winkler, https://www.verseschmiede.com/
jubilaeum.htm 
 
*Abdruck mit freundlicher Genehmigung des Autors. Das Gedicht 
sowie weitere seiner Gedichte finden Sie hier
https://www.verseschmiede.com/jubilaeum.htm
(Vor etwaiger Verwertung der Gedichte aber stets den Autor fragen!)
Vor 25 Jahren wurde die Liste der Bürger-Union 
gegründet, was Grund genug ist, um die Gläser zu 
erheben. Wir möchten diesen wichtigen Anlass 
mit allen Freunden, Bekannten, den früheren 
und heutigen Kandidaten und natür-lich mit allen 
Unterstützern feiern.
Unsere Jubiläumsfeier steigt kurzweilig und 
kulinarisch am 14. Nov. um 19 Uhr im Neben-
zimmer der Weinsteige. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.




